
EvangelischerEvangelischer  
Kirchenbote LinzKirchenbote Linz   

 
Folge 2 / Juni 2025, 72. Jahrgang

Foto: Theresia Merz



2 Bibelauslegung

„Er muss wachsen, ich aber muss abnehmen.” 
Johannes 3,30 

Svenja Sasse 
(34) ist seit 

2023 in der In-
neren Stadt 

tätig, seit 2024 
als Pfarrerin.

Es gibt ein Werden über uns hinaus
Vielleicht schaue ich auch auf das, 

was in meinem eigenen Leben in 
den vergangenen Monaten alles 
passiert ist. Auf die großen und die 
kleinen Ereignisse, auf das, was 
schön war, auf das, was mir dann 
doch nicht so recht gelungen ist und 
auf das, was ich mir für die Zukunft 
anders wünschen würde.  

Genau deshalb tut diese Sommer-
pause so gut. Denn das Jahr ist ja 
noch nicht vorbei – wie im Fußball 
kommt ja nach der Halbzeit noch 
etwas. Die andere Hälfte. Für die 
kann ich planen, überlegen, Inspira-
tion sammeln, mich sammeln. Damit 
es weitergehen kann, braucht es die 
Pause. Das ganze Spiel durchspielen, 
das wäre doch zu viel. 

Insbesondere eine biblische Figur 
erinnert mich kurz vor den Ferien 
daran, innezuhalten – Johannes der 
Täufer. Am 24. Juni ist Johannistag. 
Eine Unterbrechung im Kirchenjahr, 
der, zugegebenermaßen, vielleicht 
eher weniger Beachtung geschenkt 
wird. Sie ist jedoch kein Zufall: „Er 
muss wachsen, ich aber muss abneh-
men.“, sagt Johannes, Vorläufer, Weg-
bereiter, über sein Verhältnis zu 
Jesus im Johannesevangelium (Jo-
hannes 3,30). 

So liegt der Johannistag ganz nah 
bei einer ungleich bekannteren Un-
terbrechung unserer kalendarischen 
Sicht auf das Jahr – der Sommerson-
nenwende oder Mittsommer. Die 
Tage werden wieder kürzer. Das 
Sommerlicht wird irgendwann 
herbstlich leuchten. Tatsächlich ist in 
einem halben Jahr schon Weihnach-

ten. Da werden die Tage dann lang-
sam wieder länger werden.  

Wir können den Sommer nur ge-
nießen. Festhalten können wir ihn 
nicht. Das kann einen schon melan-
cholisch stimmen. Und doch, der 
Ausspruch des Johannes zeugt von 
einer großen Hoffnung. Im Werden 
und im Vergehen, im Rhythmus der 
Zeit, auch im Abnehmen, Weniger-
werden von uns Menschen, ist da 
das Vertrauen: Es gibt ein Werden 
über uns hinaus. Auf Gott hin. In sei-
nem Licht. Im Sommer wie im Win-
ter.  

Im katholischen Gotteslob gibt es 
ein Lied über die Jahresmitte. Der 
evangelische Pfarrer Detlef Block hat 
den Text zu der aus dem Evangeli-
schen Gesangbuch bekannten Me-
lodie von „Wie lieblich ist der Maien“ 
geschrieben. Da heißt es:  
Das Jahr steht auf der Höhe, 
die große Waage ruht. 
Nun schenk uns deine Nähe 
und mach die Mitte gut. 
Herr, zwischen Blühn und Reifen  
und Ende und Beginn. 
Lass uns dein Wort ergreifen 
und wachsen auf dich hin.  

Schenk uns deine Nähe, mach die 
Mitte gut – das wünsche ich mir für 
den Sommer. Dass ich dankbar auf 
das schauen kann, was gut gewor-
den ist. Dass die Pause guttun wird. 
Wachsen auf dich hin – Gott kann ich 
ans Herz legen, was auch immer 
kommt. Im Vertrauen darauf, was da 
blühen und reifen und werden wird. 

 
Pfrn. Svenja Sasse

Bei meinem Blick in den Kalender 
stutze ich – schon Juni.  

Das Jahr ist fast wieder halb vor-
bei. Dabei hatte es doch gefühlt erst 
begonnen. Ich freue mich auf Urlaub 
im Juli, August, auf freie, unverplante 
Zeit. Ich freue mich auf das Meer. Auf 
den Sommer mit seiner Leichtigkeit, 
den warmen Sommernächten, mit 
Freibadpommes und einem Kaffee 
morgens, draußen, wenn die Sonne 
hinter den Bäumen aufgeht. Ich 
freue mich auf eine Pause, zum Auf-
tanken, für neue Inspiration. Som-
merpause ist Halbzeit – könnte man 
sagen.  

Vielleicht denke ich da daran, was 
alles in diesem ersten halben Jahr 
passiert ist: Da war ganz schön viel 
los in unserer Pfarrgemeinde, aber 
auch in der Gesamtkirche. Vor Kur-
zem wurde von der Synode A.B. eine 
neue Bischöfin gewählt – Cornelia 
Richter, als erste Frau in diesem Amt 
in der Geschichte der Evangelischen 
Kirche in Österreich.  
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Liebe/r Leser:in! 
 
Unsere Kirche ist weiblich, jetzt wirklich 
 

Endlich eine Bischöfin, ich bin stolz auf meine Kir-
che (mehr dazu auf Seite 5). Zumal ich nicht be-
zweifle, dass die Entscheidungsträger:in-nen gut 
auf die Qualifikation geschaut haben – und darauf, 
dass die neue Amtsträgerin eine Integrationsfigur 
für verschiedenen Strömungen in der evangeli-
schen Kirche in Österreich sein kann. Denn auch 
wenn sich das Außenstehenden oft nicht vorstellen 
können: Da gibt es doch Unterschiede. 
 
Sommer, Sonne, Kirche 
 

Für viele ist der Sommer ein Sehnsuchtsziel: frei 
haben, Urlaub machen, Zeit im Freien verbringen. 
Wenn ich meine Kinder frage, erinnern sie sich an 
herrliche Zeiten bei Freizeiten und Festen im kirchli-
chen Umfeld. Ob sie dabei an Gebete, Andachten 
oder Gottesbegegnungen denken? Bestimmt nicht! 
Kirche war der Ort, an dem Abenteuer und Erleb-
nisse stattgefunden haben – egal ob im YouZ, auf 
der Gis, in Bad Goisern, Italien oder Holland. Kirche 
war Spiel und Spaß. Kirche war Freunde treffen und 
Neues ausprobieren. Kirche war eine Anleitung, wie 
gutes Leben funktionieren kann. 

Wir als Eltern hatten das Gefühl, dass unsere Kin-
der gut aufgehoben sind. Sie durften viel Freiheit 
erleben, viel Blödsinn machen, gute und schlechte 
Erfahrungen sammeln. Zusammen mit kirchlichen 
Mitarbeitern, Erwachsenen und Jugendlichen, die 
sie dabei wohlwollend begleitet haben. Die ihr Wer-
tesystem positiv beeinflusst haben.  

Ich finde es immer wieder lustig, wenn Men-
schen, die Kirche ablehnen oder sagen, nicht an 
Gott zu glauben, genau das selbe Wertesystem 
haben, wie ich es in der evangelischen Kirche er-
lebe. Das Wertesystem, wegen dem ich meine Kin-
der dort so gerne „frei gelassen habe”. 
Mein Tipp: In diesem Kirchenboten findet ihr so 
viele Angebote für Klein und Groß für den Sommer. 
Für diese helle Zeit. Vielleicht ist für eure Familie, für 
die Kinder oder die Erwachsenen, etwas dabei? Ich 
persönlich habe gute Erfahrungen gemacht, das 
wünsche ich euch auch! 
  
 

Dietlind Hebestreit, 
Leitung Evangelischer Kirchenbote Linz

Jobs in der Kirche 
Sie würden gern im evangelischen Umfeld arbei-
ten? In diesem Kirchenboten finden Sie drei Stel-
lenangebote auf den Seiten 7, 29 und 35 – in 
verschiedenen Bereichen und in unterschiedli-
chem Stundenausmaß.



� Bonhoeffer-Gedenken/Inserat

Bischof Michael Chalupka erinnerte 
in der ORF-Sendung „Was ich 
glaube“ an die große Bedeutung 
Dietrich Bonhoeffers: „Die Aktualität 
Dietrich Bonhoeffers besteht in sei-
ner Offenheit. Man kann bei ihm 
immer wieder Dinge entdecken, die 
direkt zu uns sprechen.“ Der Todes-
tag des evangelischen Theologen 
jährt sich am 9. April zum 80. Mal.  
So habe sich Bonhoeffer, der mit 39 
Jahren am 9. April 1945 in KZ Flos-
senbürg hingerichtet wurde, etwa 
als einer der wenigen Theologen in 
seiner Ethik mit dem Thema Schöp-
fung auseinandergesetzt. Bonhoef-
fer habe schon damals gewusst, „was 
es heißt, Schöpfung zu bewahren, 
als Geschöpf Gottes zu leben, das ist 
für uns jetzt aktueller denn je. Des-
wegen lohnt es sich, Dietrich Bon-
hoeffer auch heute noch zu lesen“, 
so Chalupka. 

Bonhoeffer fasziniere ihn, „weil er 
eine menschliche Person ist“, ein Hei-
liger „mit ganz vielen Brüchen und 
Wandlungen in seinem Leben“, be-

tonte Chalupka. „Dietrich Bonhoeffer 
steht dafür, sich von der Botschaft 
des Evangeliums in Anspruch neh-
men zu lassen“, unterstrich der Bi-
schof. Bonhoeffer habe seinen Preis 
bezahlt, in der Situation der beken-
nenden Kirche zu sagen: „Es gibt nur 
einen Gott. Es gibt keinen Führer, der 
an Gottes Stelle steht.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sich dem Widerstand gegen Adolf 

Hitler anzuschließen, sei für ihn „eine 
schwierige Sache“ gewesen, denn 

Dietrich Bonhoeffer sei „eigentlich 
Pazifist“ und gegen Gewalt gewe-
sen. „Er hat sich dann auch nicht ent-
schlossen, für die Gewalt zu sein, 
aber er hat für die Attentäter gebe-
tet, ist für sie eingestanden, war in 
diesem Kreis des Widerstands.“ 
Dabei habe er immer gewusst, dass 
Gewaltanwendung auch eine Sünde 
sei. Bonhoeffer sei somit bewusst 
gewesen, durch Gewalt „schuldig“ zu 
werden, aber er wusste auch, „es gibt 
Situationen, da muss man schuldig 
werden“. 

Für Chalupka sei „in manchen Pha-
sen“ seines Lebens bedeutend ge-
worden, dass Dietrich Bonhoeffer im 
Gefängnis gesagt habe: „Man muss 
auch manchmal daneben schauen 
können neben das, was einen ge-
rade bedrängt und bedrückt.“ Es sei 
auch wichtig, dass wir „manchmal 
uns nicht nur von dem beeindru-
cken lassen, was auf uns einwirkt, 
sondern bei uns selbst bleiben – 
oder bei unserem Glauben bleiben“, 
so der Bischof.                               (epdÖ)

„Aktualität Dietrich Bonhoeffers 
besteht in seiner Offenheit”

VIER WÄNDE
Null Sorgen !

ooewohnbau.atFolgen Sie uns auf:

IHR PARTNER
im Kommunalbau, 

Wohnbau und in der 
Hausverwaltung

Dietrich Bonhoeffer

(e
pd

)



Das höchste Amt in unserer Kirche: 
Hurra, wir haben eine Bischöfin

Wahl in Wien 
 

Turnsaal, Evangelisches Realgymna-
sium Donaustadt, hier tagt die Sy-
node der evangelischen Kirche AB am 
22. und 23. Mai 2025. Ein besonderer 
Ort und ein besonderer Anlass, ist 
doch am Freitag Nachmittag die 
Wahl der Bischöfin angesetzt. 

Im Gebet bitten wir um die richtige 
Entscheidung für dieses Amt in unse-
rer Kirche. 

Aufmerksame Zuhörer:innen beim 
Hearing am Donnerstag und Befra-
gung der Kandidatin unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit. Cornelia 

Richter freut sich über die Fragen, 
antwortet ausführlich, fragt gele-
gentlich nach. Und sagt dann schon 
auch einmal: „So hab ich das noch 
nie gesehen. Darüber muss ich erst 
nachdenken. Danke für die Frage!“ 

Am Freitag Vormittag noch einmal 
Vorstellung der Kandidatin und Be-
fragung, diesmal unter Anwesenheit 
der Presse und vieler Gästen. Die Sy-
node AB zieht sich erneut zur Per-
sonaldebatte zurück und schließlich 
am Nachmittag: die Wahl. 

Alle Stimmen sind abgegeben, der 
Wahlvorgang ist geschlossen. Die 
drei Schriftführer:innen – ich bin eine 
davon – übernehmen die Wahlurne 

und ziehen sich zurück. In der Zeit der 
Auszählung singt Landeskantor Mat-
thias Krampe, ganz wie es sich im 
Jahr der Kirchenmusik gehört, mit 
den anwesenden Synodalen und 
Gästen. Die Schriftführer:innen sind 
immer die ersten, die das Wahlergeb-
nis kennen. Dreimal nachgezählt: 64 
von 68 Stimmen für Cornelia Richter 
im ersten Wahlgang! 

Wir übergeben das Wahlprotokoll 
und die Stimmzettel an die Synoden-
präsidentin Ingrid Monjencs und der 
Gesang geht über in Jubel und frene-
tischen Applaus. Wir haben eine neue 
Bischöfin! Danke!                                           

Lore Beck

Erstmals steht mit Cornelia Richter 
ab 1. Jänner 2026 eine Bischöfin an 
der Spitze der Evangelischen Kirche 
A.B. in Österreich. Die Synode A.B., in 
der Delegierte aus ganz Österreich 
vertreten sind, wählte die aus Bad 
Goisern stammende und derzeit in 
Bonn lehrende Theologieprofessorin 
am 23. Mai mit überwältigender 
Mehrheit in das Amt der Bischöfin. 
Richter, die bisher auch ehrenamt-
lich als Pfarrerin in Österreich tätig 
war, erhielt bereits im ersten Wahl-
gang 64 von 68 Stimmen. Erforder-
lich war eine Zweidrittelmehrheit. 

Cornelia Richter folgt in diesem 
Leitungsamt auf Michael Chalupka, 
der Ende des Jahres seine Pension 
antritt. Für die Wahl nominiert wurde 
Richter von allen sieben Superinten-
dentialversammlungen, in denen 
Delegierte aller Pfarrgemeinden der 
jeweiligen Diözese vertreten sind. 
Bei der Wahl im Evangelischen Real-
gymnasium Wien-Donaustadt war 
Cornelia Richter die einzige Kandida-
tin. Das Amt als Bischöfin könne man 

nicht wie eine Professur auf einer 
Karriereleiter anstreben, „es muss 
einem zugetraut und zugesprochen 
werden“, sagte Richter und zeigte 
sich dankbar für das große Ver-
trauen. Die Evangelische Kirche in 
Österreich sieht sie als „höchst leben-
dige Gemeinschaft“, die das Poten-
tial habe, auf den gesellschaftlichen 
Wandel kreativ und zupackend zu 
reagieren, durch engagierte Ehren-

amtliche ebenso wie Hauptamtliche. 
„Kirche ist Gemeinschaft, Kirche ist 

und lebt da, wo sie geschieht und 
die Bischöfin steht mittendrin“, so 
Richter.  

„Das Evangelium in traditionellen 
und neuen Formen zu verkündigen 
und „in unserer Gegenwart mutig 
und fröhlich zu vertreten, dafür 
stehe ich von Herzen ein“, so die Bi-
schöfin.                     (epd, leicht gekürzt)

C. Richter und M. Chalupka

Foto: epd/M. Uschmann
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6 Innere Stadt

Martin-Luther-Kirche 
Martin-Luther-Platz 1 
4020 Linz, www.linz-evang.at 
pfarramt@linz-evang.at 
 
Pfarrerinnen 
Mag. Veronika Obermeir-Siegrist 
Tel. 0699 / 188 77 424 
Mag. Svenja Sasse 
Tel. 0699 / 188 77 470 
 
Kanzlei 
Ilse Parteder, Antje Lindert 
Tel. 059 / 1517 42100 
Di, Mi, Do und Fr 8-12 Uhr 
 
Kirchenbeitragsstelle 
Maria Mair 
Tel. 059 / 1517 42113 
kirchenbeitrag@linz-evang.at 
Termine nach Vereinbarung 
 
Seniorenreferat 
Mag. Julia Focke-Tengler 
Tel. 0699 / 188 78 481 
julia.focke-tengler@linz-evang.at 
Di und Mi 9-11.30 Uhr 
 
Kantorin 
Franziska Riccabona, MMus 
Tel. 0699 / 188 77 471 
franziska.riccabona@linz-evang.at 
 
Küsterin 
Gloria Morina 
Tel. 0699 / 188 77 431 
 
Psychologische Beratungsstelle 
Tel. 0664 / 31 30 747 
Termine nach Vereinbarung 
 
Spendenkonto 
IBAN  AT24 2032 0006 0080 3010

Unser Angebot 
Wenn nicht anders angegeben,  
im Gemeindezentrum 
 
Kantorei 
Freitag, 19.30-21.30 Uhr 
mit Franziska Riccabona 
Schulferien: Sommerpause 
 
Kinderchor 
Freitag, 17-17.45 Uhr 
mit Franziska Riccabona 
Schulferien: Sommerpause 
 
SingSang 
Mehrstimmiges Singen 
Mittwoch, 17.30-19 Uhr 
mit Oriane Ruttinger  
Tel. 0732 / 34 77 05 
 
Club Vital 
Dienstag, 14.30 Uhr 
mit Juliana Horn, Für alle, die sich 
mit Freude geistig fit halten wollen 
Unkostenbeitrag 6 Euro, 1.7., 7.10. 
 
Sturzprävention 
mit Mag. Jansenberger   
Mittwoch, 9.45 Uhr  
Spezielle Trainingsprogramme brin-
gen mehr Beweglichkeit und 
Selbstständigkeit, sie beugt Proble-
men im Alltag vor.  
Unkostenbeitrag: 7 Euro pro Einheit   
25.6., ab 1.10. wöchentlich 
 
Life Kinetik 
Mittwoch 11 Uhr, Vortragssaal 
mit Mag. Etzinger-Sturm 
Bewegungsprogramm zur  
Gehirnentfaltung 
17.09, 24.09., 1.10.,8.10.  
 

Bibelrunde 
mit Pfrn. Veronika Obermeir-Siegrist 
Donnerstag,16-17 Uhr 
 
SelbA-Training 
Montag, 10-11.30 Uhr 
mit Elfriede Raffezeder 
13.10.  
 
Mittwochrunde 
Mittwoch, 13.30 Uhr 
Geselliges Beisammensein  
mit Ute Pock, im Clubraum der 
Pfarrgemeinde gibt es Kaffee 
 & Kuchen und es kann dabei  
gespielt, gebastelt, geplaudert  
werden. Ohne Voranmeldung 
 
Veranstaltungen im NEST 
jeweils 14.30 Uhr 
17.6.: Evangelisch – Katholisch – Hi-
storische Linzer Unternehmen. Hin-
tergrundgeschichten von und mit 
Pfarrer Günter Merz und mit Bildern 
von Hannes Gstöttenmayer   
17.7.: Gemütlicher Nachmittag 
beim Heurigen Niederberger. Treff-
punkt 14 Uhr im Gasthaus Nieder-
berger, Holzheim 5 in Leonding 
18.9.: Oktoberfest  
21.10.: Ökumenischer Gottesdienst 
Martin-Luther-Kirche gemeinsam 
mit der Dompfarre   
 
Tanz am Nachmittag 
Montag, 14.30 Uhr 
mit Susanne Asanger, für alle, die 
Freude an Musik, Bewegung und 
Geselligkeit haben. Erfahrung oder 
Tanzpartner sind nicht erforderlich. 
6 Euro pro Einheit 
6.10., 20.10.  

Herzliche Einladung zu unserem Ge-
meindefest am 29. Juni: Wir feiern 
einen Dank- und Segensgottes-
dienst in der Martin-Luther-Kirche 
mit Kantorei und Abendmahl.  

Wir sagen Danke an Lore Beck für 
ihren Dienst als Kuratorin unserer 
Gemeinde und bitten um Gottes 
Segen für das neue Team. Mädchen 
und Buben dürfen mit Carla Thuile 

Kindergottesdienst feiern. Im An-
schluss wird es ein Programm für 
Groß und Klein samt Hüpfburg 
geben. Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 

Tische aufstellen, Kinder beglei-
ten, Kuchen backen, Essen und Ge-
tränke ausgeben: Wer mithelfen will, 
bitte in der Pfarrgemeinde melden. 
Wir freuen uns auf euch!

Wir feiern: Wir sind Gemeinde
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Lebensbewegung 
 

GETAUFT WURDEN 
März: 
am 16.: Marlis Silber 
 

GETRAUT WURDEN 
Juli 2024: 
am 20.: Carla Thuile und  
Johannes Renner 
April: 
am 5.: Martina und Daniel  
Engleitner 
 

BESTATTET/VERABSCHIEDET  
WURDEN 
Oktober:  
am 24.: Andreas Beuermann (44) 
Dezember: 
am 5.: Hans Hörlsberger (84), 
am 17.: Maria Zeman (96) 
Jänner:  
am 29.: Wiltrud Bärnthaler (87) 
Februar:  
am 18.: Herta Smolik (90), 
am 20.: Hildegard Röhrenbacher 
(96)

 Bist du 1� Jahre alt? 
Deine Konfizeit startet!  

 

Du wirst im kommenden Schuljahr 
14 Jahre alt oder gehst dann in die 4. 
Klasse? Dann melde dich bei Vero-
nika oder Andi und mach dich mit 
uns auf den Weg zur Konfirmation. 
Am 9. Oktober starten wir ins neue 
Konfijahr mit einem Eltern- und 
Konfi Infoabend. Wir freuen uns auf 
dich! 

Im kommenden Schuljahr laden wir 
wieder alle Kinder zwischen sieben 
und neun Jahren ein: Gemeinsam 
wollen wir uns den großen Fragen 
des Lebens widmen, die Geheim-
nisse unseres Glaubens (neu) ent-
decken und Kernthemen des 
Christ:in-Seins spielerisch und in Ge-
sprächen ergründen. Veronika Ober-
meir-Siegrist und Theresia Merz 
begleiten Kinder und Eltern fünf Vor-
mittage lang auf dieser Ent-
deckungsreise.  
Und schließlich feiern wir gemein-
sam ein Fest: Die Kinder erleben 
Tauferinnerung und werden für den 
weiteren Lebensweg gesegnet – ein 
persönlicher, feierlicher Moment 
und eine bereichernde Erfahrung.   

Informationen und Anmeldung 
bei Pfarrerin Veronika Obermeir-
Siegrist  

Geheimnisfest auf halbem Weg  
zwischen Taufe und Konfirmation 

Geheimnisfest

 
 
 
 
Die Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Linz – Innere Stadt sucht ab so-
fort eine engagierte Person 
(w/m/d) für die Unterstützung un-
seres Büroteams mit organisatori-
schem Geschick, Kommunika tions- 
 freude und Verantwortungsbe- 
wusstsein.  
 
Die Stelle umfasst in 30 Wochen-
stunden einen vielfältigen Auf-
gabenbereich in einer großen, 
lebendigen Gemeinde im Zentrum 
von Linz. 
 
Wenn Sie eine kaufmännische Aus-
bildung haben und/oder ver- 
 

gleichbare Berufserfahrung, wenn 
Sie kommunikativ und teamfähig 
sind, wenn Sie einen sicheren Um-
gang mit MS Office und Kenntnisse 
im Bereich Öffentlichkeitsarbeit 
besitzen, dann melden Sie sich bei 
uns. 
 
Den ganzen Ausschreibungstext 
finden Sie auf unserer Website 
www.linz-evang.at. Für weitere In-
formationen und bei Interesse 
schreiben Sie bitte an das Pres-
byterium, vertreten durch Pfarrerin 
Veronika Obermeir-Siegrist: 
veronika.obermeir-siegrist@linz-
evang.at +43 (0)699 18877424 

Einladung ins „Team Pfarrgemeinde” 
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„Schön war’s“ stellten wir Frauen aus 
unserer inzwischen aufgelösten 
„Neuen Frauenrunde“ der Martin-
Luther-Gemeinde – später „Freun-
dinnenrunde“ – fest. Dass unsere 
Fragen nicht mehr die gleichen sein 
können, wie sie jüngere Mütter – 
und Väter – heute bewegen, ist klar. 
Oder? Wir schlagen den vor uns lie-
genden Kirchenboten auf: Rund 
zehn Angebote von Veranstaltun-
gen allein auf Seite 6! Muss sich da 
nicht jede/r die Angebote finden 
können, die er/sie dringend 
braucht?  

Sie/er muss natürlich nicht, denn 
der Seufzer, der den Titel für diese 
Zeilen bildet, würde im Klartext auch 

Einladung: 
Fahrt ins Blaue  

 

Zur Tradition geworden ist unsere 
Fahrt ins Blaue. Wir freuen uns, mit 
Euch/Ihnen am Donnerstag, 10. Juli, 
wieder diese Überraschungsfahrt 
machen zu dürfen: Einfach die Land-
schaft genießen, den Rest machen 
wir.  

Freuen Sie sich auf einen Tag mit 
vielen netten und vielleicht auch 
neuen Begegnungen, interessanten 
Besichtigungen, viel Spaß und guter 
Laune. Abfahrt am Martin-Luther-
Platz: 8.30 Uhr, Anmeldung bei Julia 
Focke-Tengler Tel. 0699 / 188 78 481 

Grias eich, Madl´n  
und Buam!  

 

Mit einem zünftigen Oktoberfest 
starten wir in den Herbst. Nach Mün-
chen ist es uns aber zu weit. Deshalb 
laden wir euch heuer zum ersten Mal 
zu einem Oktoberfest in der Pfarr-
gemeinde ein. Mit Weißwurst und 
Brezen wollen wir gemeinsam in den 
Herbst starten. Kemmt´s vorbei und 
feiert´s mit uns! Donnerstag, 18. Sep-
tember, um 14.30 Uhr im Clubraum 
der Pfarrgemeinde. Und bringt’s 
gute Laune mit! 

Julia Focke-Tengler, 
Senior:innenreferentin

Oktoberfest

Fahrt ins Blaue

Die neue Frauenrunde: „Schön war’s“
heißen können: Danke, lieber Gott, 
dass ich noch so viel für mich Wich-
tiges und Schönes sehen /hören / er-
leben darf – gestern – heute – und 
vielleicht noch länger … Aber die 
Freundinnenrunde/Neue Frauen-

runde von damals haben wir auf-
gegeben: Es ist der abendliche Fuß- 
oder Öffi-Weg für die meisten unse-
rer bisherigen Gruppe einfach zu 
weit.  
Gerti Jaquemar und Gerhilde Merz 

Es war wieder großartig: Bei unserer Freizeit auf dem Greisinghof haben wir gesungen und gebastelt, geplaudert 
und gelacht, gemeinsam Inhalte erarbeitet und erlebt, wie schön es ist, zusammen unterwegs zu sein. Danke an die 
Organisatorinnen Julia Focke-Tengler und Svenja Sasse!

(pixaby)

(pixaby)

Frauenrunde 2018 mit Gerhilde Merz (li.) und Gerti Jaquemar (3.v.l.)     (privat)



Nach 19 Jahren als Kuratorin unserer 
Pfarrgemeinde Linz-Innere Stadt 
legte Lore Beck am 3. Juni ihr Amt 
zurück. Die Absicht dazu hatte sie 
schon am Beginn der Funktions-
periode angekündigt. Lore hat das 
Amt mit Hingabe und viel Liebe er-
füllt, als Kuratorin hat sie die Ge-
meinde geprägt und wir sagen 
Danke! 

Das Kurator:inamt ist eine ge-
wählte Funktion in jeder Evangeli-
schen Pfarrgemeinde. Der/die 
Kurator:in ist im Wesentlichen je-
mand, der/die sich kümmert. Und 
hier liegt auch die Bedeutung des 
Wortes, es kommt vom lateinischen 
„curare“ und heißt so viel wie „Sorge 
tragen“, „pflegen“ und „vertreten“. 
Was für ein Geschenk, dass die Pfarr-
gemeinde von einer Kuratorin wie 
Lore Beck „gepflegt“ wurde. Denn, 
sie hat dem Namen Kuratorin im 
Wortsinn und im Herzsinn vollkom-
men entsprochen. 

Lore Beck ist in wichtigen kirchli-
chen Gremien weiterhin tätig. Sie ist 

unter anderem gewählte Synodale. 
In Linz ist sie in der Ökumene, in dia-
konischen und sozial engagierten 
Gruppen und Vereinen bis hin zur 
Stadtpolitik bestens bekannt und 
geschätzt. Ihr Engagement für die 
Menschen – besonders die, die an 
den Rand unserer Gesellschaft ge-
stellt werden – zeigt uns vorbildhaft, 
wie unser christlicher Auftrag heute 
aussieht. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In schwierigen Zeiten übernahm 

Lore Beck das Amt. Sie wurde ge-
wählt und voll Vertrauen wurden die 
Aufgaben des Sorgens und Vertre-

tens in ihre Hände gelegt. Die Pfarr-
personen an ihrer Seite, darunter 
auch ich, können viel von Team-
arbeit, von Leidenschaft, von vielen 
ehrenamtlich gefüllten Arbeitsstun-
den und gegenseitiger Unterstüt-
zung erzählen.  

Lore Beck wird als Presbyterin und 
natürlich als Gemeindemitglied wei-
terhin aktiv in unserer Gemeinde 
mitarbeiten und sich für ihre Her-
zensthemen wie die Gemeindedia-
konie weiterhin stark machen und 
ihre vielen Stärken für unsere Kirche 
einsetzen. Im Namen des Presbyte-
riums sage ich danke! 

Das Kurator:innen-Team wird im 
Presbyterium neu gewählt. Für das 
Amt der Kuratorin stellt sich die der-
zeitige Kuratorinstellvertreterin Irm-
gard Ostermann der Wahl. Ich freue 
mich, dass wir mit einem neuen Ku-
rator:innen-Team gut weiter arbei-
ten können.  

 
Veronika Obermeir-Siegrist, 

Pfarrerin Linz-Innere Stadt
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Orgelvespern 
Herzliche Einladung zum Zuhören 
und Innehalten bei einer halben 
Stunde Orgelmusik immer diens-
tags um 17.15 Uhr. Im August pau-
siert die Orgelvesperreihe. 
Eintritt frei, Spende erbeten 
 
„Jubilate“ 
Mittwoch, 30. Juli, 19.30 Uhr  
Konzert des Norddeutschen Kam-
merchors auf Österreichtournee  
A-cappella-Jubiläumsprogramm  
20 Jahre Norddeutscher Kammer-
chor mit Werken von Bach, Poulenc, 
Mauersberger, Bruch u.a. 
Eintritt frei, Spende erbeten 

„Wer singt, hat keine Angst“ 
6. September, 16 Uhr 
Andacht mit Aufführung des  
Kindermusicals zur Geschichte  
von David und Goliath zum 
Abschluss der diesjährigen 
Kindermusicaltage. 
Eintritt frei, Spende erbeten  
 
J. S. Bach: Kunst der Fuge 
5. Oktober, 17 Uhr 
Brett Leighton und Martin  
Riccabona spielen 
Johann Sebastian Bachs  
Kunst der Fuge an  
Orgel und Cembalo. 
Eintritt frei, Spende erbeten 

Abschluss Chortreffen 
12. Oktober, 9.30 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst mit 
den Teilnehmenden des gesamt-
österreichischen evangelischen 
Chortreffens zum Jahr der 
Kirchenmusik 2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Musik in der Martin-Luther-Kirche

Sie hat gesorgt und vertreten: Vielen Dank!

Lore Beck

(V. Obermeir-Siegrist)
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Unser Angebot 
 
Zwergerltreff 
Spielgruppe nach PekiP  
für Babys mit einer vertrauten  
Begleitperson mit Rosi Hagmüller 
Wir starten am Dienstag, 30.9. um 
9.45 Uhr im YouZ 
 
Mauserlclub 
Eltern-Kind-Gruppe  
Donnerstag, 9.45 Uhr 
für Kinder bis zum Kindergarten-
alter mit Mama/Papa/Oma/Opa, 
mit Fipsimaus, und Rosi 
Anmeldung unter  
linz-evang.at 
Start am 25.9. 
 
Miniclub-Familiengruppe 
für Kleinkinder und  
Kindergartenkinder  
und ihre Eltern 
Mittwoch 16-17.15 Uhr 
mit Gaby,  Rosi & Rabe  
Ottokar Anmeldung unter  
linz-evang.at, Start am 8.10. 
 
Digitaler Elterntreff 
Dienstag, 20.20 Uhr, monatlich 
”me”-Time, Zeit zum Zuhören, 
Reden, Auftanken 
Datum und Zoomlink bei 
rosi.hagmueller@linz-evang.at 

Kinderclub  
für Schulkinder  
Gemeinsam spielen, basteln, 
jausnen, Geschichten erleben 
Samstag, 16.30-18 Uhr  
14-täglich, Start am 13.9. 
 
Kinderchor 
ab Schulalter, im Gemeindezen-
trum, Freitag, 17-17.45 Uhr, mit 
Kantorin Franziska Riccabona,  
Tel. 0699 / 188 77 471 
 
Jungschar 
ab 10 Jahren 
Samstag, monatlich, 16-19 Uhr 
 
Open Door 
Offener Jugendtreffpunkt 
ab der Konfirmation 
Freitag, 17-22 Uhr 
mit Andreas Schütz 
Tel. 0680 / 3123985 
 
Jugendfreizeit 
13.-15.7. auf der Gis 
 
Frauentreff 
3. Dienstag/Monat, 16 Uhr 
mit Rosi & Team 
17.6., Start im Herbst 21.10. 
 
Männerkreis 
Mittwoch, 19-20 Uhr 
mit Ferdinand Weixelbaumer 
Tel. 0660 / 77 01 110

Ein Lied, begleitet von Bewegungen 
mit den Füßen des Kindes. Ich kann 
es sehen, wie viel Spaß den Kindern 
dieses „Singspiel“ macht. Hören, 
Rhythmus und Wiederholungen er-
leben, Nähe und Zuwendung der 
Mama oder einer anderen vertrau-
ten Person spüren, all das bringt die 
Kinder dazu, zu jauchzen und die 
Füße am Ende des Liedes gleich 
noch mal hinzustrecken.  

Klänge, Melodien, Liedtexte und Be-
wegungen sprechen den ganzen 
Menschen an, sind „Nahrung“ für 
Hör-, Seh-, Tast- und Gleichgewichts-
sinn. Und die Erwachsenen ent-
wickeln dabei vielleicht Mut zum 
eigenen Singen und um Ideen und 
Lieder fürs Singen und Spielen mit 
den Kindern zu bekommen.  

Singen, Tanzen und sich bewegen 
zu Gitarren oder Akkordeonklängen 

und selbst Musik machen mit Glo-
cken oder Rhythmusinstrumenten – 
das sind wichtige Elemente in Zwer-
gerltreff, Mauserlclub, Miniclub. Und 
auch bei den verschiedenen Gottes-
diensten mit Kindern. An einem 
Sonntag sind wir zum Beispiel mit 
Mirjam singend und musizierend 
durch die Kirche gezogen und 
haben uns mitgefreut an dem Gott, 
der uns frei macht.        R. Hagmüller

So viel Spaß macht Musik

Musik in der Kirche

Start mit Segen 
 

Am Schulanfangstag gibt es in Linz 
wieder die ökumenische Segens-
aktion „Segen to go“. Wo und wann? 
Informiere dich in deiner Pfarr-
gemeinde. Wir freuen uns auf dich! 

 

Fest mit Segen 
 

Am 29. Mai wurden 17 junge Men-
schen in unserer Pfarrgemeinde kon-
firmiert. Es war ein wunderbares Fest 
in der Martin-Luther-Kirche mit ganz 
viel Segen.

Foto: Gloria Morina



Innere Stadt/YouZ 11

YouZ – Zentrum  
der Begegnung 

der Evangelischen 
Pfarr ge meinde A. B.  

Linz-Innere Stadt 
 

Südtirolerstraße 7 
4020 Linz 

 
 

Pfarrerin 
Mag.a Veronika Obermeir-Siegrist 

Tel. 0699 / 188 77 424 
veronika.obermeir-siegrist@ 

linz-evang.at 
 
 

Angebote für Familien 
Rosi Hagmüller, MA 

Tel. 0699 / 188 78 480 
rosi.hagmueller@linz-evang.at 

 
 

Angebote für Schulkinder 
Mag.a Carla Thuile 

Tel. 0699 / 188 77 474 
carla.thuile@linz-evang.at 

 
 

Angebote für Konfis  
und Jugend  

Andreas Schütz 
andreas.schuetz@linz-evang.at 

 
 

Angebote für Schulkinder  
und junge Erwachsene 

Christoph Lindinger 
christoph.lindinger@linz-evang.at 

 

Sind die Sommerferien für dich 
eeeeeewig lang? Dann komm’ zu 
den Kinder-Musical-Tagen! Ver-
bringe mit uns im YouZ die coolste 
letzte Ferienwoche.  

In nur fünf Tagen stellen wir ein 
Musical auf die Beine: Wir singen, 
proben, basteln die Kulisse – und 
zwischendurch bleibt genug Zeit 
zum Spielen. Heuer beschäftigen wir 
uns unter dem Titel „Wer singt, hat 

keine Angst” mit der  Geschichte von 
David und Goliath und von der gro-
ßen Sehnsucht nach Frieden.  

Von 2.bis 6. September von 9 bis 
16 Uhr (Ankommen ab 8 Uhr) erwar-
tet dich ein abwechslungsreiches 
Programm und eine tolle Gemein-
schaft. Carla Thuile und Franziska 
Riccabona freuen sich auf dich. Bis 
zum 15. August können deine Eltern 
dich anmelden. 

Kinder-Musical-Tage

Jugendfreizeit im Juli: 
„Von guten Mächten” 

 

Sei dabei: Von 13. bis 15. Juli fahren 
wir auf Sommerfreizeit ins Martin-
Luther-Heim auf die Gis. Alle Jugend-
lichen ab der Konfirmation sind 
herzlich eingeladen. Neben viel Frei-
zeit und coolen Spielen werden wir 
uns auch über spannende Fragen 
austauschen: Wer hat Macht und wie 
wird sie eingesetzt? Was tun, wenn 
wir uns machtlos fühlen? Wie kom-
men Menschen dazu, einflussreich 
für eine bessere Welt einzutreten? 
Hat das auch mit Gott zu tun?  
Infos und Anmeldung bei Andi 
Schütz und Pfrn. Veronika Obermeir-
Siegrist 

Herbsttage für Kinder: 
Eine Entdeckungsreise 

 

Auf dem Weg sein – das kann müh-
sam sein, aber auch spannend und 
ereignisreich. Diesen Herbst wollen 
wir uns gemeinsam auf den Weg 
machen und unsere Nachbar-
gemeinden entdecken – die Men-
schen und auch die Geschichten. 
Gemeinsam mit Kindern aus den an-
deren Gemeinden wollen wir viel er-
leben – singen, basteln, diskutieren, 
kochen, spielen. 

Von 28. bis 30. Oktober freuen wir 
uns auf alle Kinder zwischen sechs 
und 13 Jahren, die uns auf diesem 
Weg begleiten wollen. 
Infos bei Carla Thuile.  

Beim letzten Musical (links), diesmal geht es um das Thema „David und Go-
liat”. Die Musical-Aufführung findet am Samstag, 6. September,16 Uhr statt.
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Lukaskirche 
Lehnergutstraße 16, 4060 Leonding 
www.lukaskirche.at  
 
Büro Helga Engler 
Montag, Freitag 8-14 Uhr 
Mittwoch 12-18 Uhr 

evangelisch@lukaskirche.at 
Tel. 0732 / 67 17 50 
 
Pfarrer Mag. Gernot Mischitz 
Tel. 0699 / 188 77 475 
seelsorge@lukaskirche.at 
 
Kinder & Jungschar 
Valentina & Susi Mühlbacher 
Tel. 0699 / 18878490 
kinder.jungschar@lukaskirche.at 
 
Konfiarbeit 
Susi Mühlbacher 
Tel. 0699 / 18878490 
konfi@lukaskirche.at 

Unser Angebot 
 

In der Lukaskirche 
 
Kinderclub 
(6 – 10 Jahre) 
Spiel, Spaß, Basteln  
und mehr 
mit Valentina &  
Susi Mühlbacher 
Freitag, 14-täglich,  
16-17.30 Uhr 
20.6., 26.9.  
 
Jungschar 
(11 – 13 Jahre) 
Mit anderen Kids Spiel, Spaß  
und Gemeinschaft erleben 
mit Valentina &  
Susi Mühlbacher 
Freitag , 14-täglich 
17.30-19 Uhr 
20.6., 26.9. 

 
Bibelmontag 
Kreative Bibelarbeit 
4. Montag/Monat 
18 Uhr 
23.6. 
 
Männerrunde 
2. Montag/Monat  
19 Uhr 
Termine auf www.lukaskirche.at 
 
Frauenrunde 
2. Dienstag/Monat 
18.30 Uhr 
Termine auf www.lukaskirche.at 
 
Seniorenkreis „Spätlese“ 
3. Donnerstag/Monat 
15 Uhr 
Kontakt und Informationen:  
evangelisch@lukaskirche.at  
oder Tel. 0732 / 67 17 50 
19.6., 18.9.

OÖ Kirchentag: 
Salz ist Leben 

 

Am Sonntag, 15. Juni, findet ab 9 Uhr 
in der evangelischen Auferstehungs-
kirche in Gmunden der Evangelische 
Kirchentag OÖ (Gustav-Adolf-Fest) 
statt. Nach den Gottesdiensten 
(Festgottesdienst, Jugendgottes-
dienst, Kindergottesdienst) erwartet 
die Teilnehmer:innen ein buntes Pro-
gramm: Kirchenführung, Kinderpro-
gramm, Of fenes Singen, Orgelbau- 
workshop, und vieles mehr. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.  

Sie sind herzlich zu diesem Kir-
chenfest in Gmunden eingeladen! 
Weitere Informationen finden Inte-
ressierte unter www.evanggmun-
den.at  

Die Lukaskirche – offiziell die Evan-
gelische Pfarrgemeinde A.B. Leon-
ding – ist eine kleine Pfarrgemeinde 
mit rund 800 Mitgliedern. In der 
1981 eingeweihten Kirche feiern wir 
(fast) jeden Sonntag gemeinsam 
Gottesdienst. Wir orientieren uns an 
der Liturgie unserer Kirche, erproben 
aber auch moderne Formen wie 
#feierdeslebens oder Abendlob. 

Einmal im Monat (am zweiten 
Dienstag um 18.30 Uhr) trifft sich die 
Frauenrunde – Frauen unterschied-
lichen Alters – zu Austausch und 
Plauderei (meist) in der Leondinger 
Lukaskirche. Anfragen an frauen@lu-
kaskirche.at  

Die Männerrunde trifft sich jeden 
zweiten Montag im Monat um 19 
Uhr und fährt einmal im Jahr auf 
einen gemeinsamen Wochenend-
ausflug. Anfragen an maenner@lu-
kaskirche.at In den Sommerferien 
fallen die Treffen aus. 

Unser Seniorenkreis „Spätlese“ 
trifft sich an jedem dritten Donners-
tag im Monat (Achtung Sommer-
pause) um 15 Uhr im Gemeindesaal. 
Neue Mitglieder sind jederzeit herz-
lich willkommen! Die Senior:innen 
gestalten selbstständig ein ab-
wechslungsreiches Programm (z.B. 
Faschingsfest, Adventfeier und Ähn-
liches). Kontakt: evangelisch@lukas-
kirche.at oder unter Tel. 0732 / 67 17 
50.  

Für Kinder und Familien gibt es in 
der Lukaskirche mehrere Angebote: 
Kinderclub (6-10 Jahre) und Jung-
schar (11-13 Jahre) finden während 
des Schuljahres 14-täglich am Frei-
tag Nachmittag (16 bzw. 17.30 Uhr) 
statt. Am ersten Sonntag im Monat 
feiern wir um 9.30 Uhr ein Kinder-
gottesdienst parallel zum Hauptgot-
tesdienst.  

Alle Termine finden Sie auch auf 
www.lukaskirche.at/kalender 

Unsere Gemeinde, unsere Kreise: 
Für jede/n ist etwas dabei

http://www.lukaskirche.at
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 Unseren Gartengottesdienst mit 
Gemeindefest feiern wir am Sonn-
tag, 29. Juni, ab 9.30 Uhr unter dem 
Motto „Ich darf das, ich bin getauft!“. 
Tauferinnerung für die ganze Familie 
steht auf dem Programm und da-
nach ein buntes Fest mit Köstlichkei-
ten, Spielen und musikalischen 
Akzenten. Die Gelegenheit bietet 

sich auch als Taufsonntag mit „Gar-
tentaufe“ an: Wer sein Kind in locke-
rer Atmosphäre und in größerer 
Ge meinschaft taufen lassen will, 
meldet sich bei Pfarrer Gernot 
Mischitz unter seelsorge@lukaskir-
che.at Bei Schlechtwetter findet das 
gesamte Programm in der Lukaskir-
che und im Gemeindezentrum statt. 

Gartentaufe  
am Taufsonntag 

 

Ein besonderes Tauferlebnis ist am 
Sonntag, 29. Juni, im Pfarrgarten der 
Lukaskirche möglich. Im Rahmen 
des Gartengottesdienstes zum 
Thema „Tauferinnerung“ können El-
tern ihre Kinder in größerer Gemein-
schaft und im Rahmen eines bunten 
Festes taufen lassen.  

Wer Interesse daran hat, findet alle 
Informationen und Voraussetzun-
gen auf www.lukaskirche.at/garten-
taufe Über diese Seite ist auch die 
Anmeldung zu einem Taufgespräch 
möglich. Bei Schlechtwetter finden 
Gottesdienst & Taufen in der Lukas-
kirche statt. Mehr dazu auch im Arti-
kel oben auf dieser Seite

Sommer-Gottesdienste 
mit „Heurigem” 

 

Im Juli und August finden unsere 
Gottesdienste in der Lukaskirche 14-
täglich um 19 Uhr statt. Im Anschluss 
gibt es unter dem Motto „Kirchen-
heuriger“ die Möglichkeit zu gemüt-
lichem Beisammensein bei Wein und 
Getränken. Am ersten Sonntag der 
Sommergottesdienste (6. Juli) ist 
Pfarrerin Veronika Obermeir-Siegrist 
bei uns zu Gast. 

An den Sonntagen dazwischen 
(ab 13. Juli 14-täglich) sind alle herz-
lich in der Evangelisch-Reformierten 
Kirche in Doppl (Haidfeldstraße 6) 
willkommen. Alle Termine und Orte 
finden Sie im Gottesdienstplan ab 
Seite 30. 

Evangelisch 
in Leonding 

 

Ab September feiern wir unsere ge-
meinsamen Gottesdienste mit der 
Evangelisch-Reformierten Pfarr-
gemeinde an jedem zweiten Sonn-
tag im Monat – abwechselnd in der 
Lukaskirche (erstmals am 14. Sep-
tember) und in der Reformierten Kir-
che in Doppl (Haidfeldstraße 6). Die 
beiden kleinen Pfarrgemeinden mit 
Sitz in Leonding möchten in Zukunft 
stärker kooperieren und gemein-
same Wege gehen. Sie sind zu die-
sem Projekt herzlich eingeladen!

Erntedankfest  
Thema: Lebens-Mittel 

 

Wie jedes Jahr laden wir am ersten 
Sonntag im Oktober zum Erntedank-
fest in die Lukaskirche ein. Neben 
dem Dank für die Früchte des Feldes 
und der Natur steht auch der Dank 
für andere “Lebens-Mittel” – Men-
schen, Gemeinschaft, Mitarbei -
ter:inn en – im Zentrum des Gottes - 
dienstes. 

Das Erntedankfest für Groß und 
Klein feiern wir am Sonntag, 5. Okto-
ber, 9.30 Uhr in der Leondinger Lu-
kaskirche.

Gartengottesdienst & Tauferinnerung

Erntedank

Garten als Kirche

Gernot Mischitz
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Kirche Linz-Urfahr 
Freistädter Straße 10, 4040 Linz 
 
 

Kanzlei/Kirchenbeitragsstelle 
 
Eveline Leeb 
Di 9-12 Uhr 
Do 10-12 und 15-17 Uhr  
Tel. 0732 / 73 10 37 
0699 / 188 78 471  
E-Mail: pg.linz-urfahr@evang.at 
www.evang-urfahr.net 
 
Diakoniesprechstunde 
Eveline Leeb 
Do 8-10 Uhr  
 
 
Pfarrer:innen 
 
Pfr. Mag. Hans Peter Pall 
Tel. Büro: 0732 / 73 10 37-11 
Tel. 0699 / 17 31 03 70  
Pall.Peter@gmx.at 
Gespräche 
nach Vereinbarung 
 
Pfarrerin im Ehrenamt 
Mag. Eveline Gühring 
Tel. 0681 / 81 84 71 34 
 
Mitarbeiterin für Kinder, 
Familien, Jugend und 
junge Erwachsene 
Mag. Claudia Sonnberger 
Tel: 0650 / 919 54 45 
sonnberger.claudia@gmail.com 

Unser Angebot 
Bitte Sommerpause beachten und 
Beginnzeiten bei den Verantwort-
lichen erfragen, Termine – wenn nicht 
anders angegeben – im Pfarrhaus 
oder in der Kirche Linz-Urfahr  
 
Bibelgesprächskreis (Lichtenberg) 
Mittwoch, 19 Uhr, 14-täglich 
Hedi Gruber Tel. 0677 / 64 29 55 99 
 
Bibelgesprächskreis 
Montag, 19.15 Uhr 
Norbert Scheutz, Tel. 0732 / 73 99 09 
 
Bibelrunde im Pfarrhaus 
Dienstag, 19-21 Uhr, 14-täglich 
Ingrid Eisinger, Tel. 0664/76 09 167  
 
Hauskreis Fam. Fischer  
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Infos bei Fam. Fischer 
Tel. 0732 / 71 10 68 
 
Hauskreis Fam. Jungmeier 
Dienstag, 16 Uhr, 14-täglich 
C. und H. Jungmeier 
Tel. 0732 / 71 23 63 
 
Hauskreis Jesus’n Joy 
(verschiedene Orte) 
Montag, 18 Uhr 
Claudia Sonnberger 
Tel. 0650 / 91 95 445 
 
Bibelgesprächskreis 
(Großraum Ottensheim) 
Freitag, 18.30 Uhr, 14-täglich 
Renate Zipko, Tel. 0676 / 54 21 853 
 
Frauengesprächsrunde 
Mittwoch, 16.30-18 Uhr, 14-täglich 
Heilgard Wagner 
Tel. 0681 / 10 54 74 75 
 
Frauenrunde 
Donnerstag, 9-11 Uhr, 14-täglich  
Hedi Gruber, Tel. 0677 / 64 29 55 99 
 
Männertreff 
Freitag, 19.30 Uhr, 14-täglich 
Norbert Scheutz 
Tel. 0732 / 73 99 09 
 

Seniorenrunde (55+) 
Dienstag, 15 Uhr, 14-täglich 
Inge und Wolfgang Fischer  
Tel. 0732 / 71 10 68 
Evi Gühring Tel. 0681 / 81 84 71 34 

Gebetskreis 
Freitag, 14.30 Uhr 
bei Fam. Jungmeier 
Fam. Fischer, Tel. 0732 / 71 10 68 
 
Musik-Treff 
Fabian Müller, Tel. 0677 / 64 72 79 89  
 
Chor "Jubilate Deo" 
Donnerstags, 18.45-20.45 Uhr 
14-täglich und Sondertermine 
Mirjam Gegenhuber  
Tel. 0732 / 34 84 03 
 
Kindergottesdienste 
Lese-Kindergottesdienst in der  
Ferienzeit, siehe Gottesdienstplan 
Mini (3-6-Jährige), 2. und 4.  
Sonntag/Monat 
Maxi (6-13-Jährige) wöchentlich 
 
Eltern-Kind-Runde 
Freitag, 9.30-11.30 Uhr, 14-täglich 
Anna Watzl, Tel. 0699 / 18 03 27 66 
 
Kirche Kunterbunt 
Samstag, 28.6.: 14-17 Uhr 
Sonntag, 7.9.: 10 Uhr (Gottesdienst) 
für Kinder, Eltern, Familien 
mit Claudia Sonnberger   
Tel. 0650 / 919 54 45 
 
Bible Discovery 
Freitag, 17-18 Uhr 
Claudia Sonnberger 
 
Jugend-Treff  
Freitag, 18-21 Uhr 
Claudia Sonnberger  
 
Jungschar (9-13-Jährige)  
Mittwoch, 17-19 Uhr, 14-täglich 
Claudia Sonnberger 
 
Konfi-Treff 
Freitag,17-20 Uhr, 14tägig, 
Peter Pall, Claudia Sonnberger 
Konfi-Schnupper-Gottesdienst  
Sonntag, 21.9., 10 Uhr  
 
Just 4 U  
Mittwoch, 18-22 Uhr 
Andreas Schütz, Tel. 0680 / 31 23 985 
 
B `n B 
Bible & Breakfast (ab 17 Jahren)  
Samstag, 9-12 Uhr, monatlich 
Thomas Weitmann 
Tel. 0660 / 398 69 89 



Ich will einmal darüber nachden-
ken: Warum komme ich zum Gottes-
dienst? 

Einerseits ist es eine nun Jahr-
zehnte alte gute Gewohnheit. Das 
meine ich aber auf keinen Fall ab-
wertend. Denn ich denke, ein gutes 
Leben besteht zum überwiegenden 
Teil aus guten Gewohnheiten. 
Warum ist es eine gute Gewohnheit? 
Der Gottesdienst schafft Verbin-
dung, Verbindung mit Gott und mit 
den Mitmenschen, den Geschwis-
tern im Glauben. Wir hören die Bibel 
und lauschen auf Gottes Wort. Wir 
singen gemeinsam die geistlichen 
Lieder. Dabei klingt für mich mit-
unter mehr Geistesgegenwart mit, 
als in so mancher Predigt. Die Pre-
digt stützt das Nachdenken über das 
Wort, geht mehr durch den Kopf, als 
durchs Herz. Beides halte ich für glei-
chermaßen wichtig.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unbedingt dazu gehört auch 

noch der Kirchenkaffee danach, die-
ses Zusammenstehen oder Sitzen  – 
bei guten Getränken und einem klei-
nen Happen vielleicht – und reden 

über alles, was uns so bewegt. Das 
kann etwas geistliches sein, zum Bei-
spiel noch aus dem Gottesdienst. Es 
kann aber alles andere auch sein. 
Denn Christsein soll sich auf das 
ganze Leben erstrecken. Also kön-
nen wir auch über alles im Leben 
reden.  

Etwa einmal pro Woche Gottes-
dienst zu feiern scheint mir gar 
nichts typisch Christliches zu sein, 
sondern etwas urmenschliches. So 
etwa alle sieben Tage aus dem tägli-
chen Arbeits- und Familienbetrieb 
auszusteigen und den Blick zu 
heben, ganz weit nach Hinten zu 
schauen, zu der Quelle des Lebens 
und ganz weit noch Vorn in die 
Ewigkeit, ist ein menschliches 
Grundbedürfnis. Und dies in Ge-
meinschaft zu tun, findet sich so 
oder ähnlich auf der ganzen Welt – 
und bei mir eben auch.                (SOL)  

Urfahr 15

Warum komme ich zum Gottesdienst?

“So etwa alle sieben Tage 
aus dem täglichen  

Arbeits- und Familien-
betrieb auszusteigen und 

den Blick zu heben,  
ganz weit nach Hinten  

zu schauen, zu der Quelle 
des Lebens und ganz weit 
noch Vorn in die Ewigkeit, 

ist ein menschliches  
Grundbedürfnis.”
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Die LEGO® Stadt war wieder bei uns 
in Urfahr zu Gast und wie immer war 
es ein unvergessliches Erlebnis für 
die vielen, fleißigen Bauhelfer:innen. 
Stefan Hüttenmeyer vom Bibellese-
bund kam mit seinem Anhänger voll 
LEGO bei uns an und mit Hilfe von 
vielen Mitarbeiter:innen und den 
hochmotivierten Kindern entstand 
in zwei Tagen ein beeindruckende 
LEGO® Stadt.  
Zwischen den Bauetappen haben 
wir gesungen und spannende Rät-
sel-Geschichten gehört. Die Stim-
mung war großartig! 

Zum Abschluss gab es am Sonn-
tag einen wunderbar gut besuchten 
Familiengottesdienst mit Eröffnung 
der Stadt und Besichtigung. Beim 

Abbau waren viele fleißige Hände 
mit dabei – im Nu waren alle Bau-
werke wieder abgebaut und die 
LEGO-Steine richtig einsortiert. 

An dieser Stelle einen großen 
Dank an alle, die an irgendeiner 
Stelle mitgearbeitet haben. An Ste-
fan vom Bibellesebund, der diese 
Tage mit uns gestaltet hat. An die 
Kinder, die mit voller Begeisterung 
mit dabei waren. An die Eltern, die 
uns ihre Kinder anvertraut haben. 
Und am wichtigsten: An Gott, der 
uns unendlich liebt und der unseren 
Glauben groß und stark macht, 
wenn wir ihm vertrauen, so wie bei 
Daniel. 
Save the date: nächstes Bauwochen-
ende: 2. bis 4. April 2027

Erlebnis-Woche für 
Kinder: Jetzt knallt´s 

 

Professor Schusselig kommt und mit 
ihm jede Menge coole Experimente, 
Spiele, Bastelspaß und Action (ja, 
auch ein Besuch im Jump Dome!). 
Wir suchen neugierige Laborgehil-
fen im Alter von sechs bis 13 Jahren, 
die Lust auf Spaß haben und For-
schergeist besitzen. 
Wann und wo: 1. bis 5. September in 
der Pfarrgemeinde Linz-Urfahr. 
Laboröffnungszeiten: Mo-Do 9–17 
Uhr und Fr 9–15 Uhr 
Kosten:  100 Euro (Geschwisterkin-
der 90 Euro) 
Anmeldeschluss: 4. Juli, Fragen an 
Claudia Sonnber-
ger, Tel. 0650 / 
919 54 45 oder an 
sonnberger.clau- 
dia@gmail.com 
oder QR-Code 

Beeindruckende LEGO® Stadt

Tolle Teamarbeit

Kirche Kunterbunt, die Erste: 
Sommerfest – „Lasst uns feiern!”  
Herzliche Einladung zu einem kun-
terbunten Sommernachmittag für 
die ganze Familie! Samstag, 28. Juni 
ab 14 Uhr. Passend zum Thema „Lasst 
uns feiern!“ erwarten euch: 
–Bunte und spannende Mitmach-
Stationen 
– Eine fröhliche Feierzeit mit Musik & 
Geschichten 
–Zum krönenden Abschluss: köst-
liche Burger für alle! 
Kommt vorbei, feiert mit uns – wir 
freuen uns auf euch! 

So kunterbunt kann Kirche sein
Kirche Kunterbunt, die Zweite: 
Schulanfangsgottesdienst, 7. Sep-
tember um 10 Uhr. 

Alle Schulanfänger:innen, Schü-
ler:innen und Familien sind herzlich 
eingeladen zu unserem fröhlichen 
Schulanfangs-Gottesdienst am 
Sonntag, 7. September ab 10 Uhr. 
Gemeinsam feiern wir einen Kirche-
Kunterbunt-Gottesdienst mit einem 
kunterbunten Programm – ein wun-
derbarer Start ins neue Schul- und 
Arbeitsjahr! Im Anschluss laden wir 
ein zum gemeinsamen Mittagstisch. 

Wir freuen uns auf euch!

mailto:dia@gmail.com
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Wir umwandern 
unsere Gemeinde 

 

Die Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
Linz-Urfahr lädt heuer zur fünften 
Gemeinde-Umwanderung ein. Wir 
starten am Sonntag, 13. Juli, nach 
dem Gottesdienst und wollen in 
mehreren Etappen bis Samstag, 19. 
Juli, durch unser Gemeindegebiet im 
Mühlviertel wan-
dern. Auch tage-
weises Mitgehen 
ist natürlich mög-
lich.  

Nähere Infor-
mationen finden 
Sie auf unserer 
Homepage unter 
www.evang-ur-
fahr.net

Gis-Sonntag 
Linz-Urfahr  

 

Heuer feiern wir unseren Gis-Sonn-
tag am 31. August ab 9.30 Uhr vor 
dem Martin-Luther Heim auf der Gis 
(Asbergerstraße 59, 4040 Linz). Bei 
Regen bleiben wir in der evangeli-
schen Kirche in Urfahr.  
Wir starten um 10 Uhr mit einem ge-
meinsamen Gottesdienst (mit Lese-
Kindergottesdienst) und wollen im 
Anschluss an den Gottesdienst beim 
„Mitbring-Kirchenkaffee“ miteinan-
der ins Gespräch kommen.  
Wir empfehlen hinaufzuwandern 
oder Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht 
oder anbieten kann, möge sich bitte 
in der Pfarrkanzlei melden. An die-
sem Sonntag findet in der Kirche in 
Urfahr – außer bei Regen – kein  Got-
tesdienst statt! 

Freiluftgottesdienst 
in Haslach/Mühl  

 

Im „Welset Pühret“ bei Haslach feiern 
wir am 28. September um 10 Uhr 
einen Freiluftgottesdienst, zu dem 
wir alle herzlich einladen. Vom Park-
platz (4170 Haslach, Holstein 28) 
sind es etwa zehn Minuten gemütli-
cher Fußweg bis zum Gottesdienst-
platz, direkt an der Steinernen Mühl.  

Bitte Fahrgemeinschaften bilden 
und selbst Sitzgelegenheiten mit-
bringen!  

Im Anschluss wollen wir bei einem 
gemeinsamen „Mitbring-Picknick“ 
mitgebrachte Köstlichkeiten teilen, 
gemütlich in der Sonne sitzen und 
die Füße – oder auch mehr – in die 
Mühl tauchen. Auf jeden Fall wollen 
wir uns Zeit nehmen, um miteinan-
der ins Gespräch kommen. 

Bei Regen feiern wir den gemein-
samen Gottesdienst um 10 Uhr im 
römisch-katholischen Pfarrzentrum 
in Rohrbach.  

Künstlerin: Astrid Leonhartsberger-Ledl 

Jeweils am vierten Sonntag im 
Monat werden wir im Anschluss 
an den Gottesdienst in der Kirche 
Zeit für ein gemeinsames, persön-
liches Ge bet in vertrauensvollen 
Rahmen anbieten. Es stehen dann 
ein bis zwei Mitarbeiter:innen zur 
Verfügung, die ein Herz und ein 
offenes Ohr für die Freuden und 
Sorgen, die glücklichen und die 

schwe ren Lebenssituationen an-
derer haben. Wir laden herzlich 
ein, diese Möglichkeit zu nützen, 
um gemeinsam vor Gott zu treten. 
Wer möchte, kann sich auch gerne 
den Segen Gottes zusagen lassen. 

Start war am 25. Mai und wir 
freuen uns auf alle, die dieses An-
gebot in Zukunft in Anspruch neh-
men.  

Herzliche Einladung  
zu Konfi-Projekt 

“Gott sprich: Siehe, ich mache alles 
neu! “ Unter diesem Motto laden wir 
alle evangelischen Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. Klassen in den 
MS und AHS ein, beim nächsten 
Konfi-Treff mitzumachen. Starten 
werden wir mit dem „Konfi-Schnup-
per-Gottesdienst“ am Sonntag, 21. 
September um 10 Uhr in der Kirche 
in Linz-Urfahr. Der „Eltern-Konfi-Info-
abend“ findet am Freitag, 26. Sep-
tember um 18 Uhr statt.  

Eine persönliche Einladung mit 
Terminübersicht und  Anmeldefor-
mular kommen Anfang September 
mit der Post. Mehr Infos gibt es 
schon jetzt bei Claudia Sonnberger 
oder Peter Pall.  

Urfahr
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Gemeindezentrum 
Versöhnungskirche 
 

Johann-Wilhelm-Klein-Straße 10, 
4040 Linz 
 
Pfarrer i.R. 
Ortwin Galter 
galter@gmx.net 
 

Jugendreferent 
Radovan Vranik, 
filaxis@gmail.com 
 

Kurator 
Mag. Dr. Bernhard Hofer 
Tel. 0664 / 38 53 950 
 

Büro 
Elisabeth Haider 
Tel. 0732 / 75 06 30 
Do 9-12 Uhr 
und 15-18 Uhr 
pg.linz-dornach@evang.at 
 

Homepage 
www.evgem-dornach.org

Kultur in der 
Versöhnungskirche 
 
Nachhaltigkeit und Glaube 
Vortrag mit Dr. Martin Hoffmann 
Mittwoch, 11. Juni, 19 Uhr 
Der Vortrag gibt einen kurzen 
Überblick über die Entwicklung 
und die Ideen des Club of Rome, 
bevor er auf die Inhalte und Kon-
zepte des aktuellen Berichts 
„Earth4All“ eingeht. Dr. Martin 
Hoffmann lehrt er an der Johannes 
Kepler Universität Linz und der IMC 
Fachhochschule Krems und enga-
giert sich bei Scientists for Future. 

 
Gospelchor Schäßburg 
Konzert 
Donnerstag, 3. Juli ,19 Uhr  
Leitung Theo Halmen, auf der 
Rückreise aus Deutschland macht 
der Jugend-Chor in Linz einen Zwi-
schenstopp und lädt Groß und 
Klein zu einem besonderen Kon-
zert ein. 
 
Trompete und Orgel 
Konzert 
Sonntag, 19. Oktober, 19 Uhr 
Von Bruckner bis Bon Jovi, Florian 
Birklbauer und Isaac Knapp laden 
herzlich dazu ein.

Unser Angebot 
 

Frauenrunde 
„Zeit für mich  – Zeit für Gott – 
Zeit für uns”, mit Isolde Katzmayr 
2. Do/Monat, 15.30-17 Uhr 
12.6., 11.9., 8.10. 
 

Bibelrunde 
mit Bernhard Hofer 
Dienstag, 18.30 Uhr, 10.6. 
 

Kindergottesdienst 
siehe Gottesdienstplan 
 

SelbA Gruppen A & B 
mit Astrid Koller 
Mittwoch, 9.30 Uhr 
koller@liwest.at oder  
Tel.: 0676/600 72 39 
Info im Herbst

Ja, wir sind in Gottes Hand geborgen 
– so lautete das Thema der letzten 
Frauenrunde hier bei uns in Dor-
nach. Ein abwechslungsreiches Frau-
enrundenjahr liegt hinter uns. 
Worüber wir gesprochen und gehört 
haben? 

Da war einmal ein Reisebericht 
über eine Segelfahrt, dann ging´s 
darum, wie man von der Rastlosig-
keit zu einem tiefen Glauben 
kommt.  

Außerdem beschäftigten wir uns 
mit Debora, der Richterin – und dem 
Mut. Im Dezember genossen wir 

einen Adventnachmittag, im Jänner 
darauf ging´s um Brigitta Wallner 
und Luise Wehrenfennig aus dem 
Salzkammergut. Im Frühling stan-
den Wildkräuter auf dem Programm, 
und vor Ostern beschäftigten wir 
uns mit Frauen der Passion. 

Lust bekommen einmal vorbei-
zuschauen? Herzliche Einladung! Wir 
sind eine offene Gruppe und freuen 
uns auf jeden Besuch. 
Beginn im Herbst: 
Donnerstag, 11.9., 15.30 bis 17 Uhr 
Gemeindezentrum Dornach. 

Isolde Katzmayr

Frauenrunde Dornach 
In Gottes Hand geborgen

Frauenrunde

Foto: Isolde Katzmayr

mailto:galter@gmx.net
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Acht junge Menschen haben am 25. 
Mai „Ja“ gesagt: ja zu ihrer Ge-
meinde, zu ihrer Kirche, zu ihrem 
Glauben.  

Seit Herbst haben sie, zusammen 
mit Jugendlichen aus Linz-Innere 
Stadt am Konfikurs teilge nom- 
men, haben miteinander gelacht 
und nachgedacht, miteinander ge-
spielt und gefeiert, sind ein Stück Le-
bensweg gemeinsam gegangen. 
Nun sind sie mittendrin und voll 
dabei.  

Nicht nur sie haben ein Bekennt-
nis abgelegt, wir als Gemeinde 
haben uns auch zu ihnen bekannt, 
haben sie aufgenommen und wol-
len sie begleiten. Herzlichen Dank an 
Pfarrerin Veronika Obermeir-Siegrist 
und alle Mitarbeiter:innen, die die 
jungen Menschen bis zur Konfirma-
tion begleitet haben! Und euch nen-
nen wir ab heute unsere „Scho-Ko´s“, 
unsere „Schon-Konfirmierten“, herz-
lich willkommen.  

Pfr. Ortwin Galter

Church-Gardening 
entwickelt sich 

 

Unser Church-Gardening-Projekt en-
wickelt sich gut: alle Reben sind gut 
angegangen, sie haben auch die 
Fröste des letzten und dieses Jahres 
überstanden. Hans-Otto Gassner hat 
die „Weinberg-Zeile“ professionell 
hergerichtet: Steher eingeschlagen, 
Verankerungen gemacht, Drähte ge-
spannt – jetzt können die Reben an-
gebunden und „gelenkt“ werden. 
Und am Ende der Zeile ist auch 
schon der geplante große Brom-
beerstrauch gepflanzt. Es ist was los 
in unserem kleinen „Weinberg“. 

Zeile mit Weinstöcken

Krönung des Konfi-Jahrs Rückblick 
 

Das Konfi-Jahr 2024/25 in Dor-
nach war aus mehreren Gründen 
etwas Besonderes. Es meldeten 
sich neun Jugendliche aus unse-
rer Gemeinde an – drei Mädchen 
und sechs Burschen – eine relativ 
hohe Anzahl. Pfarrerin Veronika 
Obermeir-Siegrist und ihr Team 
geleiteten unsere Konfis zusam-
men mit denen aus der Inneren 
Stadt – unterstützt von mir als Ju-
gendreferent für Linz-Dornach. 

Der Konfikurs beinhaltete wö-
chentliche Kreise im YouZ in der 
Südtirolerstraße. Spannende 
Spiele, Aktivitäten zum Kennen-
lernen und zum Austausch, 
sowie eine bunte Auswahl an 
Liedern brachten die Konfis bei 
jedem Treffen in die richtige 
Stimmung, um gemeinsam über 
Gott zu lernen und über ihren 
Glauben zu sprechen. Was noch 
auf dem Programm stand: Zwei 
Konfi-Wochenenden in Bad Goi-
sern, ein sehr bunter Konfi-Tag in 
Wels mit Gruppen aus ganz 
Oberösterreich, ein Besuch im 
evangelischen Museum in Rut-
zenmoos.           Radovan Vraník, 

Jugendreferent

Konfirmation (v.l.:) Georg Prinz, Radovan Vraník, Pfr. Ortwin Galter, Enja Orthacker, Andreas Schütz, Olivia Stransky, 
Paul Koutschan, Leonard Pfaff, Jonas Hartl, Peter Kolmhofer, Leonard Zillich und Pfrn. Veronika Obermeir-Siegrist; am 
Klavier: Peter Kolmhofer                                                                                                                                                          Fotos: Alexandra Sante

Foto: Ortwin Galter
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Evangelische 
Pfarrgemeinde A.B. 
Linz-Süd 
 
Reisebüro ins Leben 
Salzburger Straße 235, 4030 Linz 
Mo-Fr 14-17 Uhr 
Sa 9-12 Uhr 
Tel. 0732 / 34 10 23 
pfarramt@evang-linz-sued.at 
www.evang-linz-sued.at  
 
Sekretärin 
Sabine Koppler 
erreichbar 
Mo 15-18 Uhr, Do 9-12 Uhr 
 
Kirchenbeitragsreferentin 
kb.linz-sued@evang.at 
Kerstin Richtsfeld 
Sprechstunden:  
Mo 8-11 (nur telefonisch) 
Di, Do 8-11, Mi 15-18 Uhr  
Tel. 0699 / 188 77 408 
 
Pfarrer 
Jörg Schagerl 
Tel. 0699 / 12 76 06 78 
joerg.schagerl@evang.at 
 
Kurator 
Dr. Günter Höfler 
Tel. 0676 / 83 42 71 14 
 
Jugendreferentin 
Carina Bonten 
Tel. 0670 / 605 69 29 
Sabine Pommer 
Tel. 0664 / 21 39 810  
jugend@evang-linz-sued.at 
 
Spenden 
unter der Kontonummer: 
AT 89 2032 0010 0010 6608

Unsere vollen Glascontainer bezeu-
gen in den Sommerwochen noch 
drastischer den Durst nach Lebens-
freude, nach Gemeinschaft und die 
Lust auf heilige, also besondere Mo-
mente.  

Zu viele „Sommerg’spritzte“, der 
schnelle „Klare“ oder erleichternde 
„Fettspalter“ nach dem Grillen, hin-
terlassen jedoch eher Kopfweh und  
wegen der ausgelasteten, beschäf-
tigte Leber, Müdigkeit, sowie feh-
lende Energie für Entscheidungen, 
die das Leben wirklich fördern. 

Der christliche Glaube bietet - aus-
gehend von Pfingsten – köstliche 
Spirituosen, die den ganzen Leib 
heilvoll erfassen: Einen Edelbrand 
des Herzens, eine Begeisterung, die 
Sinn macht, und Lust auf Neues be-

wirkt. Bewegung in der Natur mit 
Freunden, nach dem Vorbild der 
Wanderschaft Jesu, dazu Lilienmedi-
tationen und Bergerfahrungen, die  
beste Fettspalte-Qualität mit sich 
bringen. Sonntags werden noch 
dazu schon im Gottesdienst Krügerl 
der Dankbarkeit und Freudenstam-
perl ausgeschenkt, die wirklich tief-
gründige Klarheit bringen.    

Der perlende, erfrischende Som-
merg’spritzte des Evangeliums stärkt 
unsere Leibseele und löscht nach-
haltig den Durst nach wahrem 
Leben. 

Salzburger Straße 231, Johannes-
kirche – unser Heuriger ist nicht bil-
lig, aber er hat aus Gottes Liebe 
ganzjährig gratis geöffnet.   

Ihr Team vom Ausschank

Heilsame Spirituosen

Belebende Gemeinschaft

Osternacht
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Jugendwochenende 
 

Im Mai waren wir mit unserer Ju-
gendgruppe für ein verlängertes 
Wochenende in Bad Goisern. Wir 
haben uns gemeinsam mit Abraham 
auf den Weg gemacht und gehört, 
wie sein Vertrauen in Gott ihn durch 
so manche Herausforderung geführt 
hat. Doch auch Spiel und Action 
kamen nicht zu kurz. So wurde bei 
unserem Casinoabend (mehr oder 
weniger erfolgreich) Spielgeld ge-
wonnen, und beim Quizabend  
unser Allgemeinwissen auf die Probe 
gestellt. Außerdem waren wir Som-
merrodeln und haben Hallstatt unsi-
cher gemacht.  
Wir freuen uns schon auf das Ju-
gendwochenende nächstes Jahr! 

Einladung zur „SoFrei” 
 

Du bist zwischen 13 und 18 Jahre alt 
und hast Lust auf einen unvergess-
lichen Sommerurlaub? Du liebst Ac-
tion, Spaß und gute Gemeinschaft? 
Du möchtest neue Leute kennen ler-
nen oder alte Freunde wieder tref-
fen? Du bist neugierig, Gott kennen 
zu lernen? Dann fahr mit auf die So-
Frei 2025, von 11. bis 17. August in 
Wagrain!  
Dich erwartet: Sport, Spiele, Work-
shops, & jede Menge Action; mit 
neuen und alten Freunden gemein-
sam unvergessliche Momente erle-
ben; spannende Inputs zur 
Apostelgeschichte; Lobpreis, Ge-
meinschaft und Zeit mit Gott. 
Information und Anmeldung unter: 
www.wemscht.at/freizeiten/sofrei

Drei Kinder durften wir auf dem Weg 
zur Tauferinnerung begleiten und 
uns neu an das große Geschenk der 
Taufe und Gottes Ja an uns erinnern. 
Bei drei Treffen gingen wir auf die 
Suche nach dem Schatz der Taufe, 
hörten so einiges von Gott und sei-
nem Sohn Jesus. Wir fanden heraus, 
dass Jesus unser Freund sein möchte 

und wir im Gebet wie mit einem 
guten Freund mit ihm reden können 
und ihm alles erzählen dürfen. 
Am 11. Mai wurde gemeinsam mit 
den Familien und Taufpaten das 
Tauferinnerungsfest bei uns in der 
Johanneskirche gefeiert. Wir wün-
schen den Tauferinnerungskindern 
Gottes Segen auf all ihren Wegen. 

Seit Oktober haben sich unsere Kon-
fis regelmäßig getroffen, um mehr 
über den christlichen Glauben zu er-
fahren und sich auf ihre Konfirma-
tion vorzubereiten. In dieser Zeit 
haben sie Jesus besser kennenge-
lernt und sind auch als Gruppe zu-
sammengewachsen. Am Sonntag, 

18. Mai wurden Alexandra, Vivien, 
Natalie, Marie, Leonie, Johanna, 
Henry, Osato und Emmanuel dann in 
unserer Kirche konfirmiert.  

Wir gratulieren euch herzlich zu 
diesem Fest und wünschen euch für 
euren weiteren Lebensweg Gottes 
Segen! 

Unsere Konfis

Konfirmation in Linz-Süd

Tauferinnerung: Eine Schatzsuche

Tauferinnerung



          Anmeldung unter Tel. 

22 Linz-Süd

Hier die besten Angebote  

Highlight  
im Herbst 

 
Wir bereisen das  
Markusevangelium  
22.10., 19 Uhr, Gemeindesaal 
 
Es war die Idee eines unbekannten 
Mannes aus dem ersten Jahrhun-
dert, ein „Evangelium“ zu schreiben, 
eine gute Nachricht von Jesus Chris-
tus, dem Sohn Gottes. Danach wur-
den viele Evangelien geschrieben 
und die Welt hat sich aus dem Evan-
gelium verändert. 
Für den Besuch des Vortrages 
braucht es keine Voraussetzungen. 
Ziel des Abends ist es, Lust zu ma-
chen, das Markusevangelium zu 
lesen, zu studieren und zu meditie-
ren. Wir laden Sie herzlich dazu ein!

Multimedia 
Performance  

 
Das Markusevangelium 
in Bild und Ton 
7.11., 19 Uhr, Gemeindesaal 
 
Bilder der Kulturlandschaften Israels, 
Jordaniens und Ägyptens geben ein 
Gefühl dazu, wovon in der Bibel im 
Markusevangelium erzählt wird. Die 
Performance wird durch kurze Ele-
mente selbst komponierter Musik er-
gänzt – gespielt auf der Geige. Einen 
Youtubelink zu dem Thema finden 
Sie mit den Stichworten „Christian 
Stejskal”,  „Markusevangelium” 

Gesunde 
Körperreise 

 
Physiotherapeutisches 
Gruppentraining 
Freitag nachmittags ab 10.10. 
(6 Einheiten bis Mitte November) 
 
30-min-Gruppe: Fokus Gleichge-
wicht, Koordination, Sturzprophy-
laxe 
60-min-Gruppe: Fokus Gleichge-
wicht, Koordination, Kraft, Beweg-
lichkeit 
Ort: Bootshaus 
Minimum 4, maximal 6 
Teilnehmer:innen pro Gruppe 
Kosten: eine Teilkostenrückerstat-
tung der Sozialversicherung ist 
möglich 
Infos und Anmeldung bei Angelika 
Rappold, Tel. 0660 / 962 63 74 
(Anruf oder SMS) oder per Mail an 
rappold.ptlsb@gmail.com 

       Anmeldung unter Tel. 0732/34 10 23 oder pfarramt@evang-linz-sued.at
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   aus dem Herbstkatalog

Angebot im Sommer 
Musical-Kinderwoche 

 
Weil Singen Spaß 
macht und gut tut 
25.8.-29.8., jeweils 9-17 Uhr, Evan-
gelisches Pfarrzentrum Linz-Süd

Angebot im Sommer 
SoFrei 2025 

 
Urlaub mit Sinn  
für Jugendliche 
11.8.-17.8., Wagrein, für  
13- 18-Jährige, Infos auf Seite 21

Der gern gebuchte 
Klassiker 

 
RIF: Reise in  
die Freiheit 
Mittwoch, 19-21 Uhr 
Module: 17.9., 24.9., 8.10., 22.10. 
 
Gönnen sie sich vier Abende , die 
– das Leben ganzheitlich in den 
Blick nehmen 
– Wege in die Freiheit eröffnen 
– Kräfte freisetzen, Ängste zu über-
winden 
– Antworten auf aktuelle Fragen 
bieten 
– spirituelle Ressourcen freilegen 
und ihnen helfen zu werden, was 
sie sind 
Wir lernen das biblische Buch Ex-
odus kennen und entdecken, dass 
die Reise des Volkes Israel in die 
Freiheit (RIF) für jeden von uns in 
ein Land führt, in dem „Milch und 
Honig fließen“. 
Mit Mag. Jörg Schagerl & Team  
Ort: Reisebüro ins Leben, Salzbur-
ger Straße 235, 4030 Linz 
Anmeldungen: 
Reisebüro „ns Leben” Pfarrgemein- 
de Linz-Süd, Tel. 0732 / 34 10 23,  
office@reise-insleben.at 
Kosten: 20 Euro

mailto:office@reise-insleben.at
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Evangelisch- 
methodistische 
Kirche Linz 
 
Wiener Straße 260a, 4030 Linz 
linz@emk.at, www.emk.at/linz 
Die Kirche ist vollständig barrierefrei. 
 
Pastor 
Martin Obermeir-Siegrist 
linz@emk.at 
Tel. 0650 / 77 99 008 
 
Gottesdienst 
Sonntag, 9.30 Uhr 
 
Infos zu Jugend- und Bibelstunde 
bei Pastor Martin Obermeir-Siegrist 
Tel. 0650 / 77 99 008 oder unter 
martin.siegrist@emk.at 
 
 
Spendenkonto 
IBAN: AT21 3400 0000 0267 5635 
BIC: RZOOAT2L 

Jetzt ist die Zeit zu handeln
Gedanken von Pastorin Antje Klein 
zum Monatsspruch für den Mai aus 
Joel 1,19-20: „Zu dir rufe ich, Herr; 
denn Feuer hat das Gras der Steppe 
gefressen, die Flammen haben alle 
Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch 
die Tiere auf dem Feld schreien lech-
zend zu dir; denn die Bäche sind ver-
trocknet.“ 

Es ist Mai! Wonnemonat! Wenn ich 
draußen spazieren gehe, sehe ich 
Blüten an den Bäumen. Ich rieche 
ihren Duft. Die Blumen zeigen ihre 
ganze Pracht. Da sind die summen-
den Bienen, und die Vögel singen ihr 
Frühlingslied. Die Sonne scheint und 
wärmt mich nicht nur von außen. 
Und endlich beginnt auch die Som-
mersaison in den Freibädern! Kein 
Wunder, dass ich manchmal ein-
stimme in die Frühlingsklänge: „Alles 
neu macht der Mai, macht die Seele 
frisch und frei…“ 

Andere Klänge trägt der Monats-
spruch aus dem ersten Kapitel des 
Buches des Propheten Joel in diesen 
Mai: Da ruft einer zu Gott. Aber es ist 
kein Loblied. Kein Trällern, das einem 
leicht über die Lippen geht. Es ist ein 
Hilfeschrei, eine Klage. Zu dir rufe 
ich, Herr. Auch bei den Mitgeschöp-
fen ist nichts anderes zu hören: Die 
Tiere auf dem Feld schreien lech-
zend zu dir. Da klingt gar nichts lieb-
lich und frisch und frei und nach 
Frühling. Es klingt furchtbar. Und so 
sieht es auch aus: Feuer hat das Gras 

der Steppe gefressen, die Flammen 
haben alle Bäume auf dem Feld ver-
brannt … die Bäche sind vertrock-
net. Verkohlt das Gras, braun und 
mit Rissen der Boden, wo Wasser 
fließen sollte. Das Leben hat keine 
Chance. Eine düstere Szenerie in die-
sen alten Worten, ausgerechnet für 
den Wonnemonat. 

Anfang April habe ich in den 
Nachrichten gehört, dass es schon in 
den ersten Wochen des Jahres bei 
uns viel zu wenig geregnet hat. Man-
che Bäume sind auch in diesem Jahr 
schon wieder deutlich zu früh ver-
blüht. Und ob wir noch im Oktober 
wieder im T-Shirt herumlaufen? Ich 
bete, dass es in anderen Regionen 
dieser Welt nicht zu so schlimmen 
Waldbränden kommt wie in den ver-
gangenen Jahren. 

Das Joel-Buch endet mit der Hoff-
nung auf Rettung, die Gott schickt. 
Mit Bächen voller Wasser und Milch, 
die von Hügeln fließt. Und vielleicht 
tragen auch die Worte vom Anfang 
des Joel-Buches diese Hoffnung in 
sich. In der Klage, die uns zeigt: Jetzt 
ist die Zeit, zu handeln. Gerade jetzt. 
Im Hilferuf, der uns daran erinnert, 
dass da einer ist, der uns hört, und 
der uns die Kraft gibt, mutig zu tun, 
was es braucht. Für das Leben. 
Damit wir mit der ganzen Schöp-
fung in den kommenden Jahren 
noch Frühlingslieder singen können 
im Mai.

Dr.in Antje Klein ist seit Mai als Pas-
torin für die evangelisch-methodis-
tische Gemeinde Wien-Fünfhaus 
beauftragt. Sie stammt aus der Evan-
gelischen Landeskirche in Württem-
berg. Durch die Kirchengemein-
schaft der GEKE (Gemeinschaft 
Evangelischer Kirchen in Europa) 
kann sie in der EmK Österreich als 
Pastorin arbeiten.

Zu heiß, zu trocken

Pfrn. Antje Klein
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Evangelische 
Pfarrgemeinde HB 

 

Haidfeldstraße 6, 
4060 Leonding 

 

Pfarrer Mag. Richard Schreiber 
Tel. 0732 / 38 08 03 

pfarramt@linz-hb.at

Kirchenkaffee der Jugend

Kirchenkaffee

Während Pfr. Schreiber mit einer 
Schülergruppe in Rom weilte, feierte 
die Gemeinde mit Kurator Lamb den 
Sonntagsgottesdienst. Im Anschluss 
veranstaltete die Gemeindejugend 
den monatlichen Kirchenkaffee. 

Dieser Kirchenkaffee war kein nor-
maler, die elf Jugendlichen hatten 
das Ziel, vieles anders zu machen. 
Und das ist ihnen auch gelungen! 
Die Tische waren anders gestellt, das 

Buffet war auf der anderen Seite,  
Rosen und Schmetterlinge wurden 
von Livia und Theresa selbst gebas-
telt und das Angebot an Speisen war 
grandios!  

Alle Besucher lobten die sehr 
guten Mehlspeisen und belegten 
Brote! Mit fast 60 Kirchenbesuchern 
war dieser Kirchenkaffee ein echtes 
Highlight! Danke an alle Mitwirken-
den.

Regelmäßig 
Ungarische 

Gottesdienste 
 

Nach einigen Gesprächen mit unga-
rischsprachigen Gemeindemitglie-
dern und einem ungarischen Pfarrer 
aus Wien wurde nun vereinbart, dass  
regelmäßig Gottesdienste in Unga-
risch an jedem zweiten Sonntag des 
Monats sowie an den hohen kirchli-
chen Feiertagen gefeiert werden. 
Der Gottesdienst beginnt jeweils um 
10.30 Uhr. Auch Taufen und Trau-
ungen in Ungarisch sind zu diesen 
Terminen möglich. Ehejubiläum feiern

Néhány megbeszélés után a ma-
gyar ajkú közösség tagjaival és 
Nagy Károly magyar lelkipásztorral 
Bécsből abban állapodtunk meg , 
hogy rendszeres magyar istentisz-
teleteket tartunk minden hónap 
második vasárnapján valamint a 
föbb egyházi ünnepeken.Az isten-
tisztelet kezdete 10:30 o. Magyar 
nyelvü keresztelök és esküvök is 
tarthatók ebben az idöpontban.

Am 18. Mai feierten wir in der Kirche 
ein Gottesdienst zur Segnung von 
Ehepaaren, die heuer ein rundes 
Ehejubiläum feiern konnten. Von der 
Silber- bis zur diamantenen Hochzeit 
reichte die Spanne der Jubiläen.  

Zahlreise Paare waren mit ihren 
Familien gekommen, um ihren Jah-
restag unter den Segen Gottes zu 

stellen, eine individuell gestaltete 
Kerze und eine Urkunde mitzuneh-
men. Der Chor umrahmte den Got-
tesdienst mit Segensliedern und gab 
anschließend im Saal beim Sekt-
empfang noch zwei launische 
Ständchen. Herzlichen Dank allen, 
die bei den umfangreichen Vorberei-
tungen mitgetan haben!

Feier der Ehejubilare
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Krankenhaus - 
seelsorge 
 

Pfarrer 
Mag. Herbert Rolle 
Tel. 0699 / 188 77 485 
herbert.rolle@evang.at 
 
Krankenhausseelsorgerinnen 
Ruth Gräser 
Tel. 0699 / 188 77 494 
ruth.graeser@kepleruniklinikum.at 
Antje Lindert 
Tel. 0680 / 55 83 914 
antje_lindert@gmx.de 
 
Spenden bringen Freude!  
Konto: Evang. Krankenhausseelsorge 
AT07 5400 0000 0041 1041

Krankenhausseelsorge/Inserat

Abenteuer füllen 
die Seele

 
Haben Sie einen  
beseelten Sommer, 
mit oder ohne  
Abenteuer!  
 
Eine behütete Zeit 
der Erholung  
und eine  
ausgiebige  
Dosis Erfrischung 
wünscht  
das Team  
der Krankenhaus-
seelsorge 
 
 
Foto: pixabay

So weit muss 

Bank gehen.

Für deine Ziele, Träume, 

Erfolge und Veränderungen.

Dein Weg, wohin 
er dich auch führt. 
Wir sind da.

mailto:antje_lindert@gmx.de
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Diakoniewerk 
 

www.diakoniewerk.at 
Tel. 07235 / 65 505-0 

office@diakoniewerk.at

R

Diakoniewerk: Neuer 
theologischer Vorstand  

 

Das Kuratorium 
des Diakonie-
werks hat Pfarrer 
Dr. Sven Lese-
mann (im Bild) als 
neuen diakonisch-
t h e o l o g i s c h e n 
Vorstand bestellt.  

Der 40-jährige Theologe ist derzeit 
Superintendent der Lippischen Lan-
deskirche in Deutschland und bringt 
umfassende Erfahrung an der 
Schnittstelle von Kirche und Dia-
konie mit. Dr. Sven Lesemann ist 
verheiratet, Vater von zwei Kindern 
und lebt aktuell in Detmold. 

„Mit Sven Lesemann gewinnen wir 
eine Führungspersönlichkeit mit spi-
ritueller Tiefe, strategischem Weit-
blick und hoher sozialer Kompetenz. 
Seine ausgeprägte diakonische Hal-
tung und langjährige Führungs-
erfahrung qualifizieren ihn in 
besonderer Weise für diese verant-
wortungsvolle Aufgabe im Diakonie-
werk“, so der Vorsitzende des 
Kuratoriums Direktor Frank Schnei-
der. Sven Lesemann wird gemein-
sam mit Dr.in Daniela Palk und Dr. 
Robert Schütz den Vorstand des Dia-
koniewerks – des größten diakoni-
schen Trägers in Österreich – bilden. 
Er beginnt seine Tätigkeit am 1. Sep-
tember.

 

Nahe dem Erholungswald Langholz-
feld (Pasching) entsteht eine neu-
artige Wohnform für Menschen im 
Alter. Barrierefreie Eigentumswoh-
nungen mit der Verlässlichkeit des 
Diakoniewerks im Hintergrund. 

Eine vor Ort präsente Alltags-As-
sistenz stärkt die Gesundheitskom-
petenz der Eigentümer:innen, 

erleichtert den Alltag und initiiert 
gemeinsame Aktivitäten. Ein klarer 
Fokus auf Barrierefreiheit und maß-
geschneiterte Serviceangebote bil-
den die Grundlage für ein aktives, 
selbstbestimmtes und sorgenfreies 
Leben.  

Erfahren Sie bald mehr unter 
www.waldemar-wohnen.at

Vor einem Jahr, ging die erste 
Folge unseres Podcasts "DIA-LOG" 
online. Seither ist viel passiert: In 
zahlreichen Episoden haben wir 
spannende Themen beleuchtet, in-
spirierende Gäste begrüßt und viel-
fältige Einblicke in unsere Arbeit und 
Werte gegeben. 

Über 30 interne und externe Ge-
sprächspartner:innen, jede Menger 
Spezialfolgen mit prominenten 
Gästen und informativen Einblicken 
in unser Unternehmen später, sind 
wir nun im Jahr 2025 – und der Ge-

sprächsstoff geht uns nicht aus. Der 
Transformationsprozess des Dia-
koniewerks ist in vollem Gange – in 
DIA-LOG wird über Piloten und Pro-
totypen, über Zukunfts-Visionen, 
kollegiale Führung, Sozialraumori-
entierung und Unternehmenskultur 
gesprochen.  

Und genauso über Hoffnung und 
Mut in schweren Zeiten, über das 
Menschsein im Wandel und über ge-
sellschaftlich relevante Themen wie 
Demenz und Inklusion. Hineinhören 
lohnt sich! 

Ein Jahr Podcast „DIA-LOG”

Monika Engler und Samir Sassi - Mitarbeitende im Diakoniewerk im Podcast-
Studio                                                                                                                       Foto: Diakoniewerk 

Neues Wohprojekt: Waldemar

Fix wie nix auf allen Belägen
www.bm-bodendesign.at

bodendesign
mittermayr

(privat)
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Evangelische 
Stadt-DIAKONIE 
 

Starhembergstraße 39 
4020 Linz 
Tel. 0732 / 66 32 66 
9-12 Uhr oder Anrufbeantworter 
office@stadtdiakonie.net 
www.stadtdiakonie.net 
Spenden: 
IBAN AT13 2032 0025 0000 0837

Spendenaufruf 
 

Was wir brauchen: Honig, Kakao, 
Marmelade. Die gesamte Sach-
spendenliste ist auf unserer 
Homepage zu finden! 
Für Kaffee haben wir momentan 
eine langfristige Lösung. Jederzeit 
freuen wir uns über Einzelfahrkar-
ten der Linz Linien. 
Für Geldspenden: Konto-Nr. oben, 
gelber Kasten. Angesichts der ak-
tuellen Teuerung wird Ihre Spende 
ganz dringend gebraucht. Beson-
ders wirksam und verlässlich hilft 
uns ein Dauerauftrag von Ihrem 
Konto. 
Vielen herzlichen Dank! (Ihre 
Spende ist steuerlich absetzbar.)

Stadt-DIAKONIE-Sonntag: Was um 
Himmels willen ist Konvivenz?

Ein Ort, offen für alle

Wie Sie spenden können? Uns 
helfen Daueraufträge, einzelne 
Überweisungen, in Linzer Pfarr-
gemeinden gibt es Körberl und 
Boxen für Sach- und Geldspen-
den. Wir freuen uns auch über 
Spendenaktionen unter Nach-
barn, Freunden, Verwandten, in 
den Pfarrgemeinden, Schulklas-
sen – wir unterstützen Sie dabei 
gerne mit Ideen und Info-Mate-
rial. Bitte kommen Sie auf uns zu! 

Eine diakonische Kirche, die nicht ka-
tegorisiert – nicht nach Geschlecht 
und Klasse, nicht nach Ethnie oder 
Religion. Eine Kirche als Beziehungs-
landschaft – zwischen den Men-
schen aber auch mit der Schöpfung. 
Alle sind Geber:innen und Empfan-
gende. Practice, what you preach – 
also mach’ das, was du predigst.  

Es sind Utopien, die Gastprediger 
Tony Addy am Stadt-Diakonie-Sonn-
tag im Mai in der Linzer Johanneskir-
che den Gottesdiestbesucher:innen 
auftischt. Geht das überhaupt, in 
Frieden und Gerechtigkeit zusam-
menzuleben? Genau darauf beruht 
nämlich das Prinzip der Konvivenz.  

Momentan stehen die Zeichen in 
der Welt ja eher auf Sturm: Kämpfe 
und kalter Krieg, Konflikte und Men-
schen auf der Flucht, wachsende 
Armut und Populismus. 

Aber wer, wenn nicht die Kirche, 
soll zeigen, wie es geht? Und wer ist 
Kirche? Du und ich, die links neben 
mir und der rechts vor dir. Jede und 
jeder, die/der sich auf Christus be-
ruft. Was sonst ist Nächstenliebe? 
Wenn jede/r gibt, was er/sie hat, 
werden alle satt. Nicht nur Nahrung, 
sondern auch Liebe, Verständnis, Zu-
neigung. Für Körper, Geist und Seele. 
So geht Gerechtigkeit, so geht 
Friede – vielleicht.            D. Hebestreit

Jahresbericht: Es war herausfordernd
Unseren Jahresbericht finden Sie als 
Download auf unserer Homepage 
oder Sie bekommen die Druckaus-
gabe in Ihrer Pfarrgemeinde oder di-
rekt in der Stadt-DIAKONIE. 2024 war 
ein Jahr, das mit neuen Beratungs- 
und Hilfsangeboten, finanziert 
durch das Sozialministerium, enorm 
viel Hilfe für Armutsbetroffe- 
ne möglich gemacht hat. Das Offene 
Frauencafé ist mit neuer Finanzie-

rung durch die Stadt Linz auch wie-
der da. Aber lesen Sie selbst. 

Gemeinsam mit Ihnen, unseren 
Förderern und Spender:innen, wol-
len wir die dringend benötigte So-
forthilfe intensiv weiterführen. Wie 
Sie spenden können, lesen Sie rechts 
im Kasten – Gutes tun vor der Haus-
tür und Zukunft für unser Land ver-
bessern, durch Solidarität mit 
Menschen in Not.
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Zur Orgelroas nach Gallneukirchen 
mit Diözesankantorin Franziska Ric-
cabona treffen wir uns am 
Samstag, 27. September, 
um10 Uhr bei der katho-
lische Pfarrkirche Gallneu-
kirchen.  

Nach dem Kennenlernen 
der dortigen Orgel gehts zu-
erst ins Diakoniemuseum 

und dann zum Essen in die Evangeli-
sche Pfarrgemeinde Gallneukirchen.  

Am Nachmittag lernen 
wir die neue Orgel in der 
Evangelischen Christuskir-
che kennen: 2024 wurde die  
Walter Vonbank Orgel in Ge-
brauch genommen. Danach 
ist noch ein Konzert an der 
Orgel geplant.
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Evangelisches 
Bildungswerk 

Oberösterreich 
 

Bergschlößlgasse 5, 4020 Linz 
Tel. 0699/149 49 732 

Tel. 0732/65 75 65 
ooe@evang.at, www.ebw-ooe.at

Bildungsreise  
nach Mittelfranken 

 

„Auf den Spuren der Exulanten” be-
wegen wir uns von Sonntag, 22. Juni, 
bis Donnerstag, 26. Juni. Die Pau-
schale pro Person im Doppezimmer  
Standard beträgt 597 Euro, Einzel-
zimmerzuschlag: 110 Euro. Anmel-
dung bei Neubauer Reisen GmbH, 
Frau Nina Wiesinger, Tel. +43 7230 
7221, nina.wiesinger@neubauer.at 

Den genauen Programmablauf 
entnehmen Sie bitte unserer Home-
page www.ebw-ooe.at

Im Namen des Evangelischen Bil-
dungswerks OÖ und des Evanglei-
schen Bildungswerks Hallstatt laden 
wir herzlich zur 15. Wanderung in 
Gedenken an die Transmigration der 
Evangelischen aus dem Salzkam-
mergut vor mehr als 290 Jahren 
nach Obertraun und Hallstatt ein – 
von 4. bis 6. Juli. 

 
Feiern und Singen in Hallstatt 

 
Wir freuen uns auf ein gemütliches 
Wochenende mit netten Begegnun-
gen sowie gemeinsamem Feiern 
und Singen. 

Freitag: Individuelle Anreise, 19 
Uhr gemütliches Beisammensein im 
Luise-Wehrenfennig Haus. 

Samstag: Fahrt mit dem Zug von 
Bad Goisern nach Bad Aussee, zwei 
Wanderungen zur Auswahl, 20 Uhr 
gemütlicher Abend. 

Sonntag: 8.30 Uhr Fahrt nach Hall-
statt, Zeit für einen Bummel durch 
Hallstatt, 10.15 Uhr Gottesdienst in 
Hallstatt. 
Anmeldung bitte bis 25. Juni bei an-
drea.greinecker@gmail.com 
Zimmerreservierung: im Luise Weh-
renfennig Haus unter office@lwfh.at, 
Tel. 06 135 / 84 33

Wandern in der Urheimat  
der Siebenbürger Landler

Mittelfranken

Frankenburger 
Würfelspiel: 100 Jahre 

 

Wir bieten gemeinsam mit dem Bus-
unternehmen Neubauer den Besuch 
des Frankenburger Würfelspieles am 
Freitag, 8. August, mit vorhergehen-
der Führung durch das Würfelspiel-
haus und ein gemeinsames Essen 
an. An diesem Tag ist Vollmond. 
Wenn das Wetter schön ist, gibt das 
einen besonderen Eindruck dieser 
Naturkulisse. Kosten: Busfahrt + 20 
Euro Aufführung + Führung im Wür-
felspielhaus mit Spende. Essen und 
Trinken zahlt jede und jeder indivi-
duell. Abfahrt Linz: 14 Uhr, Anmel-
dung: Dr. Franz Reiner, +43 (0) 699 
149 49 732, f.reiner@asak.at

Orgelroas nach Gallneukirchen 
mit Kantorin Franziska Riccabona 

Wir suchen dich! 
 

Für das Sekretariat des EBW OÖ 
suchen wir eine Person, die 
Freude daran hat, abwechslungs-
reiche Arbeit von zu Haus aus zu 
verrichten. Zirka 5 Stunden pro 
Woche, ab 250 Euro, je nach 
Qualifikation und Ausbildung.  

Auskünfte bei Bettina Edel-
bauer Tel. 0681 / 81 59 66 23, Be-
werbungen bitte an Dr. Franz 
Reiner, f.reiner@asak.at

(M. Riccabona)

(L. Niederwimmer)

mailto:andrea.greinecker@gmail.com
mailto:andrea.greinecker@gmail.com


30 Gottesdienstplan

10 Uhr 
P. Pall 

Maxi-Kigo 
ProPop- 

Workshop 
Kirchenkaffee 
Mittagstisch 

 
 
 
 

10 Uhr  
E. Gühring 
Abendmahl 
Lese-Kinder- 
gottesdienst 

Gebet & Segen 
(siehe Seite 17)  
Kirchenkaffee 

 
 

19.30 Uhr 
Lobpreisabend 

 
 

r.k. Pfarrkirche 
Altenfelden: 

9.30 Uhr 
P. Pall & 

R. Granegger  
Agape  

Mühlviertler 
Gemeindetag 

 
 

10 Uhr 
C. Sonnberger 
Chor „Jubilate 

Deo“  
Maxi-Kigo 

Kirchenkaffee 
Frühstück am 5.  

 
 
 

 
Tag 

 

 
MARTIN- 
LUTHER- 
KIRCHE 

Martin-Luther-
Platz 1 

Linz – Innere 
Stadt

 
LUKAS- 
KIRCHE 

 
Lehnergut -
straße 16 
Leonding

 
JOHANNES-

KIRCHE 
 

Salzburger 
Straße 231 

Neue Heimat 

 
GUSTAV -
 ADOLF- 
KIRCHE 

Freistädter 
Straße 10 

Urfahr 
(Predigtstellen)

 
VER -

SÖHNUNGS -
KIRCHE 

Johann-Wil-
helm-Klein-

Straße 10 
Dornach 

 
PFARR -

GEMEINDE 
H.B. LINZ 
Haidfeld- 
straße 6 

Leonding

 
EVANGE-

LISCH- 
METHO -

DISTISCHE  
KIRCHE 

Wiener Straße 
260a 

Sonntag,  
15. Juni  
Trinitatis  

 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag,  
22. Juni  

1. Sonntag  
nach Trinitatis  

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag,  
29. Juni  

2. Sonntag  
nach Trinitatis  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Prinz  

Abendmahl  
Kirchenkaffee  

 
  
 
  
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfrn. Sasse  

Kirchenkaffee  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfrn. Ober-

meir-Siegrist, 
Pfr. Sasse 

& Team  
Abendmahl  

Kigo  
Kirchenkaffee  
Gemeindefest  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HB-Kirche: 
9.30 Uhr 

Pfr. Mischitz & 
Pfr. Schreiber 

„Evangelisch in 
Leonding“ 

Kein Gottes-
dienst in der  
Lukaskirche! 

 
 

18 Uhr 
Lektorin Alesi 

Stehcafé 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Mischitz & 

Vikar Gröbe 
Garten- 

gottesdienst 
mit Taufer 
innerung 

Abendmahl 
Gemeindefest 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Schagerl  

Kigo 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Lektor 

Haasdyk  
Kigo 

Kirchenkaffee 
Segnungs- 

gottesdienst  
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Schagerl 

Kigo 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor Laroche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektorin 

Katzmayr 
Kigo 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor 

Kolmhofer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9:30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

Chor 
Gemeindefest 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Abendmahl 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
N.N. 

Kirchenkaffee 
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10 Uhr 
P. Pall 

& Team 
Abendmahl 
Lese-Kinder- 
gottesdienst 

Kirchenkaffee 
Mittagstisch 

Gemeindefest  
 

10 Uhr  
P. Pall 

Lese-Kindergot-
tesdienst 

Kirchenkaffee 
Sommer- 
predigten 

(siehe Seite 15)  
 

10 Uhr  
P. Pall 

Abendmahl 
Gebet & Segen  

Lese-Kinder- 
gottesdienst 

Kirchenkaffee  
Sommer- 
predigten  

 
10 Uhr  
P. Pall 

Lese-Kinder- 
gottesdienst 

Kirchenkaffee 
Sommer- 
predigten  

 
r.k. Pfarrzen-

trum Rohrbach: 
19 Uhr 

Peter Pall 
Abendmahl 

Sommer 
predigten  

 

 
Tag 

 

 
MARTIN- 
LUTHER- 
KIRCHE 

Martin-Luther-
Platz 1 

Linz – Innere 
Stadt

 
LUKAS- 
KIRCHE 

 
Lehnergut -
straße 16 
Leonding

 
JOHANNES-

KIRCHE 
 

Salzburger 
Straße 231 

Neue Heimat 

 
GUSTAV -
 ADOLF- 
KIRCHE 

Freistädter 
Straße 10 

Urfahr 
(Predigtstellen)

 
VER -

SÖHNUNGS -
KIRCHE 

Johann-Wil-
helm-Klein-

Straße 10 
Dornach 

 
PFARR -

GEMEINDE 
H.B. LINZ 
Haidfeld- 
straße 6 

Leonding

 
EVANGE-

LISCH- 
METHO -

DISTISCHE  
KIRCHE 

Wiener Straße 
260a 

Sonntag,  
6. Juli  

3. Sonntag 
 nach Trinitatis  

 
 
 
 
 
 

Sonntag,  
13. Juli  

4. Sonntag 
nach Trinitatis  

 
 
 
 
 

Sonntag,  
20. Juli  

5. Sonntag 
 nach Trinitatis  

 
 
 
 
  
 

Sonntag,  
27. Juli  

6. Sonntag  
nach Trinitatis  

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfrn. Obermeir-

Siegrist  
Abendmahl  

 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfrn. Sasse  

 
  
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Mischitz  

 
  
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfrn. Obermeir-

Siegrist  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19 Uhr 
Pfrn. Ober- 

meir-Siegrist 
Kirchenheuriger 

 
 
 
 
 
 

HB-Kirche: 
9.30 Uhr 

Kein Gottes-
dienst in der 
Lukaskirche 

 
 
 
 

19 Uhr 
Pfr. Mischitz 

Kirchenheuriger 
 
 
 
 
 
 
 

HB-Kirche: 
9.30 Uhr 

Kein Gottes-
dienst in der 
Lukaskirche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Schagerl 

& Team 
Abendmahl 

Gemeindefest  
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Schagerl  

 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Schagerl  

 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Lektor 

Pitschmann  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. i.R. Galter 

Abendmahl 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektorin 

Katzmayr 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor Laroche 

 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor Hofer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Kurator Lamb 

 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Prof. Benz 

 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Sommerfest 

 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Abendmahl 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
N.N. 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
N.N. 

Kirchenkaffee 
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10 Uhr 
J. Heiss 

Abendmahl 
Lese-Kinder-
gottesdienst 

Kirchenkaffee 
Sommer- 
predigten 

 
 

10 Uhr 
C. Sonnberger 

Lese-Kinder-
gottesdienst 

Kirchenkaffee 
Mitbring- 

Picknick im 
Pfarrgarten  

Sommer- 
predigten  

 
 

10 Uhr 
S.-O. Lindert 
Abendmahl 
Lese-Kinder-
gottesdienst 

Kirchenkaffee 
Sommer- 
predigten  

 
 

10 Uhr 
S.-O. Lindert 
Lese-Kinder-
gottesdienst 

Gebet & Segen 
Kirchenkaffee 

Sommer- 
predigten 

 
 
 
 
 

 
Tag 

 

 
MARTIN- 
LUTHER- 
KIRCHE 

Martin-Luther-
Platz 1 

Linz – Innere 
Stadt

 
LUKAS- 
KIRCHE 

 
Lehnergut -
straße 16 
Leonding

 
JOHANNES-

KIRCHE 
 

Salzburger 
Straße 231 

Neue Heimat 

 
GUSTAV -
 ADOLF- 
KIRCHE 

Freistädter 
Straße 10 

Urfahr 
(Predigtstellen)

 
VER -

SÖHNUNGS -
KIRCHE 

Johann-Wil-
helm-Klein-

Straße 10 
Dornach 

 
PFARR -

GEMEINDE 
H.B. LINZ 
Haidfeld- 
straße 6 

Leonding

 
EVANGE-

LISCH- 
METHO -

DISTISCHE  
KIRCHE 

Wiener Straße 
260a 

Sonntag,  
3. August  
7. Sonntag 

 nach Trinitatis  
 
 
 
 
 
 

Sonntag,  
10. August  
8. Sonntag 

 nach Trinitatis  
 
 
  
 
 
 
 
 

Sonntag,  
17. August  
9. Sonntag 

nach Trinitatis  
 
 
 
  
 
 

Sonntag,  
24. August  
10. Sonntag 

nach Trinitatis  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Mischitz  
Abendmahl  

 
  
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfrn. Sasse  

 
  
 
  
 
  
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfrn. Obermeir-

Siegrist 
  
 
 
 
 
  
 

9.30 Uhr  
 Vikar Gröbe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

19 Uhr 
Pfr. Mischitz 

Kirchenheuriger 
 
 
 
 
 
 
 

HB-Kirche: 
9.30 Uhr 

Kein Gottes-
dienst in der 
Lukaskirche 

 
 
 
 
 
 
 

19 Uhr 
Vikar Gröbe 

Kirchenheuriger 
 
 
 
 
 
 
 

HB-Kirche: 
9.30 Uhr 

Kein Gottes-
dienst in der 
Lukaskirche 

 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
 Lektor 

Brandstätter 
Abendmahl 

 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Lektor Meier 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Lektor 

Pitschmann 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor Höfler  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor 

Kolmhofer 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor Hofer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor Hofer 

 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor Laroche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schacht 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
N.N. 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
N.N. 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Abendmahl 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
N.N. 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Abendmahl 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Schulanfangs-
gottesdienst 

Kirchenkaffee 
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Gis- Sonntag: 
10 Uhr 
P. Pall 

& Team 
Abendmahl 
Lese-Kinder- 
gottesdienst  

Mitbring- 
Kirchenkaffee 

Sommer- 
predigten  

(siehe Seite 17)  
 

r.k. Pfarrzen-
trum Rohrbach: 

19 Uhr 
P. Pall 

Abendmahl 
Sommer- 
predigten  

 
 
 
 
 
 
 
 

10 Uhr 
C. Sonnberger 

& Team 
Familiengottes-
dienst „Kirche 
Kunterbunt“ 

Kirchenkaffee 
Mittagstisch  

 
10 Uhr 

E. Gühring 
Abendmahl 
Mini & Maxi-

Kigo 
Kirchenkaffee 

 
 

 
Tag 

 

 
MARTIN- 
LUTHER- 
KIRCHE 

Martin-Luther-
Platz 1 

Linz – Innere 
Stadt

 
LUKAS- 
KIRCHE 

 
Lehnergut -
straße 16 
Leonding

 
JOHANNES-

KIRCHE 
 

Salzburger 
Straße 231 

Neue Heimat 

 
GUSTAV -
 ADOLF- 
KIRCHE 

Freistädter 
Straße 10 

Urfahr 
(Predigtstellen)

 
VER -

SÖHNUNGS -
KIRCHE 

Johann-Wil-
helm-Klein-

Straße 10 
Dornach 

 
PFARR -

GEMEINDE 
H.B. LINZ 
Haidfeld- 
straße 6 

Leonding

 
EVANGE-

LISCH- 
METHO -

DISTISCHE  
KIRCHE 

Wiener Straße 
260a 

Sonntag,  
31. August  
11. Sonntag 

nach Trinitatis  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag,  
6. September  

 
 
  
 
 

Sonntag,  
7. September  
12. Sonntag 

nach Trinitatis  
 
 
 
 
 

Sonntag,  
14. September  

13. Sonntag 
nach Trinitatis  

 
  
 
  

9.30 Uhr  
Pfr. Prinz  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

16 Uhr  
Andacht und 

Kindermusical 
“An die Stein-
schleuder, fer-
tig, Frieden!”  

 
9.30 Uhr  

Pfrn. Sasse  
Abendmahl  

 
  
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfrn. Obermeir-

Siegrist  
Kirchenkaffee  

 
  
 
 

19 Uhr 
Vikar Gröbe 

Kirchenheuriger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Mischitz 
Gottesdienst 
#traditionell 
Abendmahl 

Kigo 
Stehcafé 

 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 
& Pfr. Mischitz 
„Evangelisch 
in Leonding“ 

Stehcafé 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor Meier  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Schagerl  
Abendmahl  

Kigo 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 

9.30 Uhr  
C. Bonten 

& Team 
Familien- 

gottesdienst 
 
 
 

erst 10 Uhr
GIS-Gottes-

dienst - Auf der 
Gis 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektorin 

Katzmayr 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfn. Pirker-

Partaj 
Schulanfangs-
gottesdienst  

 
 
 

9.30 Uhr 
Kur. Lamb 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 
 
 
 
 
 

Lukaskirche: 
9.30 Uhr 
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10 Uhr 
P. Pall 

& Konfi-Team 
Maxi-Kigo 

Kirchenkaffee 
Konfi- 

Schnupper-
Gottesdienst 

 
10 Uhr  

C. Sonnberger 
Bläser- 

Ensemble 
Mini- & Max-

Kigo 
Gebet & Segen  
Kirchenkaffee 

 
„Welset Pühret“:  

10 Uhr 
P. Pall 

Mitbring- 
Picknick 
Freiluft- 

gottesdienst 
(siehe Seite 17)  

 
19 Uhr 

Lobpreisabend  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10 Uhr  
P. Pall 

Chor„Jubilate 
Deo“  

Abendmahl 
MAXI-Kigo 

Kirchenkaffee 
Erntedank 

 
Tag 

 

 
MARTIN- 
LUTHER- 
KIRCHE 

Martin-Luther-
Platz 1 

Linz – Innere 
Stadt

 
LUKAS- 
KIRCHE 

 
Lehnergut -
straße 16 
Leonding

 
JOHANNES-

KIRCHE 
 

Salzburger 
Straße 231 

Neue Heimat 

 
GUSTAV -
 ADOLF- 
KIRCHE 

Freistädter 
Straße 10 

Urfahr 
(Predigtstellen)

 
VER -

SÖHNUNGS -
KIRCHE 

Johann-Wil-
helm-Klein-

Straße 10 
Dornach 

 
PFARR -

GEMEINDE 
H.B. LINZ 
Haidfeld- 
straße 6 

Leonding

 
EVANGE-

LISCH- 
METHO -

DISTISCHE  
KIRCHE 

Wiener Straße 
260a 

Sonntag,  
21. September  

14. Sonntag 
nach Trinitatis  

 
 
 
 
 

Sonntag,  
28. September  

15. Sonntag 
nach Trinitatis  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag,  
3. Oktober  

 
 
 
 
 
 

Sonntag,  
5. Oktober  
16. Sonntag 

nach Trinitatis  

9.30 Uhr  
Pfrn. Obermeir-

Siegrist  
Gottesdienst 
mit Kindern  
Abendmahl  

Kirchenkaffee  
  
  

9.30 Uhr  
Pfrn. Sasse  

Kirchenkaffee  
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15.30 Uhr  
Pfrn. Obermeir-

Siegrist,  
R. Hagmüller 

& Team  
Mini-Mitmach-
Gottesdienst  

 
9.30 Uhr  

Pfrn. Sasse  
Abendmahl  

Kigo  
Kirchenkaffee 

9.30 Uhr 
Pfr. Mischitz & 
Lektorin Alesi 
Gottesdienst 
zum Schul-

anfang 
Stehcafé 

 
 

18 Uhr 
Pfr. Mischitz 

Abendlob 
Stehcafé 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Mischitz 

& Team 
Erntedankfest 

Abendmahl 
Kigo 

Kirchenkaffee 

9.30 Uhr  
Pfr. Schagerl 

Kigo 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schagerl  

Segnungs- 
gottesdienst  

Kigo 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr  
Pfr. Schagerl 
Abendmahl  

Kigo 
Kirchenkaffee 

 
 
 

9.30 Uhr 
Lektorin 

 Katzmayr  
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Lektor Laroche 

Kigo 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. i.R.Galter 
Abendmahl 
Erntedank 

 
 
 
 

9.30 Uhr 
LSI Stoffers & 
Pfr. Schreiber 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pfr. Schreiber 

Erntedank 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Kirchenkaffee 

 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
Abendmahl 

Kirchenkaffee 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

9.30 Uhr 
Pastor Ober-
meir-Siegrist 
„Kinder in die 

Mitte“ 
Kirchenkaffee
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5-jährige 
Höhere Lehranstalt 
für Pflege und 
Sozialbetreuung  
ab 14 Jahren

Abschluss MATURA und  

Diplom Sozialbetreuung  
Behindertenarbeit  
oder Behindertenbegleitung

www.zukunftsberufe.at

  seit September 2024  

        in Gallneukirch
en

Ihr Immobilienmakler.
Ihr nächstes Level.
Engagiert und individuell.
Auf der Suche nach einer Immobilie? Wir sind Ihr perfekter Ansprechpart-
ner wenn es um Immobiliensuche aber auch um den Verkauf oder die Ver-
mietung Ihrer Immobilie geht.

UNSERE
LEISTUNGEN

Next
Development

Next
Office

Next
Investment

Next
Retail

Next
Living

Next
Storage

Next Immobilien GmbH
Meinhartweg 3, 4020 Linz

office@nextimmobilien.at
+43 732 237080

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heimleiter:in gesucht  
ab 2.1.2026 – m/w/d  

 

Das Evangelische Studentenheim 
Linz stellt in der Nähe der Johannes 
Kepler Universität im Dietrich Bon-
hoeffer Haus Heimplätze für Studie-
rende zur Verfügung und bezweckt 
die soziale Förderung der studieren-
den (evangelischen) Jugend in öku-
menischer und internationaler 
Offenheit.  

Aufgrund bevorstehender Pensio-
nierung (mit 31. 3. 2026) wird ab 
2.1.2026 ein:e Heimleiter:in (bevor-
zugt in Vollzeit) gesucht. Nähere In-
formationen finden Sie hier 

(Verein ESH)
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ECHT FRÜHLING.
ECHT LUST AUF 
SHOPPING.

www.linzer-city.at

Frühling ist … wenn wir die 
Stadt mit allen Sinnen erleben. 
Die Linzer Innenstadt ist der  
perfekte Ort, um Freunde zu 
treffen und die Vielzahl an un-
terschiedlichen regionalen und  
internationalen Shops & Gas-
trobetrieben zu entdecken – 
von den neuesten Modetrends 
bis hin zu kulinarischen Lecker-
bissen. Jetzt echte Einkaufs-
freude erleben und Linzer City-
Gutscheine holen! 
City Shopping Linz. 
Das echte Einkaufserlebnis.
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AS    LZ

 evangelischer Kirchentag OÖ 
& Gustav-Adolf-Fest

15. Juni 2025

ist LEBEN

EVANGELISCHE

PFARRGEMEINDE GMUNDEN

 evangelische 
Auferstehungskirche 

GMUNDEN


